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Sommerzeit = Zeit, sich zu erholen.
Nutzen Sie trotzdem Ihre Freizeit und halten Sie 
sich fit. 
Zum Beispiel durch Erlangen des Deutschen 
Sportabzeichens. Immer dienstags 18:00 Uhr auf 
dem Schulsportplatz am Heideweg bieten Carmen 
und Bernd die Abnahme an. Nach den Sommerferien 
beginnt der Übungsbetrieb wieder in allen Abteilun-
gen. Schauen Sie doch mal beim Tennis vorbei oder 
absolvieren Sie vielleicht ein Probetraining in der 
Prellball Gruppe von Günter Schütze absolvieren.
Aus eigener Erfahrung kann ich es nur bestätigen: „ 

ganz schön schweißtreibend – aber richtig gut“.
Die Fußballabteilung würde sich über mehr Besu-
cher zu den Heimspielen im Sophienpark freuen. Es
wird dort jetzt auch Kaffee und Kuchen angeboten.
In der Turnabteilung wird das Sportangebot erwei-
tert, da im Bereich der Seniorengymnastik eine wei-
tere lizensierte Übungsleiterin gewonnen werden 
konnte.

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen
Hartmut Römer
1. Vorsitzender TSV Germania Cadenberge

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Germanen Sports,

Der Vorstand des TSV Germania Cadenberge: v.l. Martina Braatz (Schriftführerin), Carmen Sodtke (stellv. Vorsitzende), 
Martin Meiert (Sportwart), Jörn-Hinnerk Krämer (Kassenwart), Hartmut Römer (1.Vorsitzender)
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Jahreshauptversammlung

Am 23.03.2017 fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des TSV Germania Cadenberge 
im Marc5 statt. Hartmut Römer als 1. Vorsitzen-
der begrüßte neben Bürgermeister Wolfgang 
Heß auch unsere Ehrenvorsitzenden Harald 
Sträter und Walter Heinßen, sowie einige Eh-
renmitglieder. Darunter unseren Sportler des 
Jahres , Heinrich Wieking. Ebenfalls zu Gast 
war eine Vorstandsabordnung des TSV Gevers-
dorf. Neben den Berichten des 1. Vorsitzenden 
und der Abteilungen wurde auch die Kassenla-
ge erläutert. Das Jahr 2016 verlief positiv und 
die Kassenprüfer waren zufrieden mit der
Buchführung.
In seinen Grußworten stellte Bürgermeister 
Heß nochmals die Wichtigkeit des Vereinsle-
bens in der Gemeinschaft heraus und ist sehr 
dankbar über die geleistete Arbeit in allen Ab-
teilungen. Er hofft auf eine weiterhin positive 
Entwicklung im Cadenberger Sportverein. 
Auch der Vorsitzende des TSV Geversdorf, 
Michael  Wachsmuth, sprach in seinem Grußwort 
sehr offen über Veränderungen im Vereinsleben 
und ist sehr offen für Gespräche beider Vereine 
untereinander, um zum Beispiel Kooperationen 
auf den Weg zu bringen oder gemeinsame An-
gebote darzustellen. Dies zeigt sich schon sehr 
positiv im Jugendfußball, wo Geversdorf und 
Cadenberge bereits im Jugendfußball erfolg-
reich zusammenarbeiten (JSG Albatros). Bei 
den anschließenden Wahlen wurden Carmen 
Sodtke als 2. Vorsitzende und Jörn- Hinnerk 
Krämer als Kassenwart in ihren Ämtern bestä-
tigt. Charly Dohrn wurde als Beisitzer wieder-
gewählt. Neuer Kassenprüfer ist Michael Kos-
lowski, der Gerhard Göpel beerbte. Der TSV  

sucht an dieser Stelle händeringend nach einem 
Pressewart. Zudem hat Mitgliederwart Dieter 
Buscher angekündigt, dass er seinen Posten 
ebenfalls zum Jahresende abgeben möchte.
Folgende Mitglieder wurden wegen ihrer lan-
gen Mitgliedschaft geehrt: 20 Jahre dem TSV 
zugehörig (20 Mitglieder): Karlheinz Dittmer, 
Moritz Hartmann, Rene Schultz, Fabian Toborg, 
Tobias Landsiedel, Rena Käsler, Heike Ahrens, 
Julia Ahrens, Fred Elbrandt, Nico Mahler, Detlef 
Sodtke, Detlef Dettmers, Björn Dettmers, Ha-
rald Tollkühn, Gisel Soetebeer-Wichers, Marvin 
Schulz, Nicole Ahlf, Anja Jung, Christa Korzitz-
ki, Malte Sibberns, 40 Jahre dem TSV zugehö-
rig (10 Mitglieder): Doris Bardenhagen, Jürgen 
Brütt, Ida Dohrn, Horst Hubert, Ernst Krethe, 
Ursula Krethe, Frank Krethe, Edith Pribbernow, 
Stefan Toborg, Bernd Hunger, 50 Jahre dem TSV 
zugehörig (1 Mitglied): Hilma Jungclaus.
Das Foto zeigt diejenigen, die ihre Ehrung per-
sönlich in Empfang nehmen konnten:

Für den Vorstand Martina Braatz

VEREIN

ist, sich persönlich  
zu kennen

VGH Vertretung
Ewald Burwitz
Am Markt 1 21781 Cadenberge 
Tel. 04777 1244 Fax 04777 1578

Vorderstraße 1 21776 Wanna
Tel. 04757 747 Fax 04757 1431

www.vgh.de/ewald.burwitz 
ewald.burwitz@vgh.de
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Ehrungsabend

Am 10.03.2017 fand ab 18:00 der Ehrungsabend 
des TSV Germania Cadenberge im MarC 5 statt.
Während dieser Veranstaltung wurden das 
Radsportabzeichen sowie das Sportabzeichen 
übergeben. Des Weiteren wurden diejenigen, 
die sich in den einzelnen Abteilungen durch 
eine besondere Leistung hervorgetan haben, 
geehrt. Außerdem wurde sowohl die Mann-
schaft als auch der Sportler des Jahres bekannt
gegeben und geehrt.
Durch die Veranstaltung haben Hartmut Römer, 
Carmen Sodtke und Martin Meiertgeführt.

In heimeliger Atmosphäre der gut besuchten 
Veranstaltung wurden die Abzeichen vergeben 
und die einzelnen Sportler sowie Mannschaften 
geehrt. Viele besondere Erfolge wurden für den 
TSV erzielt.
Als Mannschaft des Jahres wurde die Mixed- 
E-Jugend der Abteilung Handball ausgezeich-
net. Diese wurde in der Saison 2015/2016 Meis-
ter der Regionsklasse. Die Kinder waren be-
geistert und haben den Pokal mit sichtlichem 
Stolz entgegen genommen. Als der Sportler 
des Jahres bekannt gegeben wurde, machte 

sich kurzzeitig Stille auf dem Saal breit. 
Heinrich Wieking wurde für seine langjähri-
ge ehrenamtliche Tätigkeit in der Abteilung 
Schach ausgezeichnet. Gerührt nahm die-
ser seine Auszeichnung entgegen. Er bedan-
ke sich gerührt bei den Wählern und bedachte 
auch seine Abteilung mit herzlichen Worten.
Abschließend war die Versammlung um den Eh-
rungsabend eingeladen, sich am Buffet reichlich 
zu bedienen.
Es war eine freundliche Versammlung mit vielen 
fröhlichen Gesichtern.
Der Vorstand

Dankeschön...

Der Germanen-Shop im Sophienpark-Station 
hat einen neuen Verkaufstresen.

Unser Dank geht an den Sponsor, die  
„Tischlerei Olaf Rath“ , das ist SUPER geworden. 
 Vielen Dank für die Unterstützung!

FUSSBALL
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U8 - Erste Saison mit „Punktspielen“ 

Wir, die F2-Junioren (U8) des TSV Germania 
Cadenberge, sind momentan die jüngste Mannschaft 
in der Jugendfußballabteilung des TSV. 
Aktuell besteht die Mannschaft aus 12 Kindern der 
Jahrgänge 2009 bis 2011. Nachdem wir im letzten 
Jahr noch an der Spielerunde teilgenommen hatten, 
haben wir nun die erste Saison mit „Punktspielen“ in 
der F2 – U8 Fair-Play-Liga durchgespielt. Die Kinder 
konnten und mussten zeigen, was sie in den wöchent-
lichen Trainingseinheiten in der Halle und auf dem 
Platz gelernt haben. Zuerst war es für sie sehr unge-
wohnt, sich gegen andere Mannschaft behaupten zu 
müssen, aber im Laufe der Zeit kamen die Kinder mit 
der für sie neuen Situation immer besser zurecht.

In der F2 – U8 Fair-Play-Liga steht die Freude am 
Spiel und das faire Miteinander auf dem Spielfeld im
Vordergrund. Daher werden alle Spiele ohne Schieds-
richter ausgetragen. Die Kinder mussten es lernen, 
sich selbst mit den Spielern der anderen Mann-
schaften, zum Beispiel bei Unregelmäßigkeiten, zu 
einigen. Die Trainer am Spielfeldrand haben nur hel-
fend eingegriffen, wenn es erforderlich war.
Rückblickend lässt sich sagen, dass die Kinder es 
über die ganze Saison sehr gut gemacht haben. Als
Ergebnis der abgelaufenen Saison standen am Ende 
11 gewonnenen Punkte bei 3 Siegen, 2 Unentschieden 
aber auch 11 Niederlagen zu Buche. Aber was ganz 
wichtig für die Kinder war, dass sie bei jedem Spiel 
Spaß hatten und die Niederlagen wieder sehr schnell 
vergessen konnten.
Als Abschluss der diesjährigen Saison haben wir am 
22. CN/CK-Cup bei der TSG Nordholz teilgenommen. 
Der vorab mitgeteilte Turnierplan, versprach einen 
anstrengenden Turniertag was sich letztendlich auch 
so ergab. Das Turnier sollte für uns um 12:52 Uhr mit 
dem ersten Spiel starten. In unserer Gruppe 1 waren 
neben uns noch sechs weitere Mannschaften. In der 
Vorrunde erspielten wir uns einen Sieg und ein Un-
entschieden, was letztendlich leider nur den letzten 
Platz in der Vorrunde bedeutete. Das abschließende 
Platzierungsspiel konnte dann aber gegen die SG 

Beverstedt gewonnen werden. Somit haben sich die 
Kinder einen guten Abschluss ihres ersten größeren 
Turniers erspielt. Bei der Siegerehrung waren alle 
Mühen vergessen und die Kinder haben sich über ihre 
Medaille gefreut.

Nach den Sommerferien beginnt für uns die neue 
Saison 2017/2018 als dann U9 F1-Junioren.

M Sandberg 3
21781 Cadenberge
Tel. 0 47 77 / 80 05 40

Ihr Friseur für die ganze Famil ie!

        Cadenberger-
     Hüpfburgen-Verleih GbR
     Inh. Michaela Robohm & Thomas Bock

   Wachholderweg 7
  21781 Cadenberge

   Tel. 0 47 77 - 800 97 07
     Mobil 0171 - 74 660 56

www.huepfburgen-cadenberge.de

Problemfällung . Baump�ege . Schredderarbeiten uvm.

Wacholderweg 7
21781 Cadenberge

Telefon  04777 800 97 07
Mobil  0171  746 60 56

info@bock-baumservice.de
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U15 - Das große Ziel nicht erreicht

In der Winterpause spielten wir einige Hallentur-
niere und konnten dabei einige gute Platzierungen 
erreichen. Beim Turnier unserer U - 14 hat das Team 
das Turnier und den Siegerpokal gewonnen.
Außerdem war das Big-Ball Soccerteam in unserer
Sporthalle zu Gast. Wir hatten viel Spaß!

Die Rückrunde startete mit einem guten 1:1 Unent-
schieden im Testspiel in Hechthausen. Dann ging es 
zum Derby nach Bülkau, auch hier wurden die Punk-
te leistungsgerecht geteilt: Endstand 0:0. Die folgen-
den Spiele gegen JFV Biber, FC Land Wursten und 
TV Langen konnten wir deutlich gewinnen. Nun kam 
Hemmoor als ungeschlagene Mannschaft der Rück-
runde zu uns nach Cadenberge. Leider haben wir es 
nicht geschafft eine 1:0 Führung über die Zeit zu brin-
gen, denn in der fünften Minute der Nachspielzeit 
kassierten wir den Ausgleichstreffer. Für uns alle 
der schlimmste Moment der Saison. Im nächsten 
Spiel haben wir in Debstedt mit 2:0 verloren. Auch 
in Sievern konnten wir nicht punkten, waren aber ein 
gleichwertiger Gegner. Fußball ist und bleibt nun 
mal ein Ergebnissport. 
Am nächsten Wochenende wollten die Jungs aus 
Debstedt ihre Meisterschaft perfekt machen und 
brauchten dafür nur noch einen Sieg gegen uns, doch 

diesen Gefallen taten wir ihnen nicht: eines unserer 
besten Spiele. Cadenberge - Debstedt 0:0. Das letz-
te Saisonspiel gewannen wir mit 4:1 gegen Nord-
holz. Abschlusstabelle - Platz 4
Leider haben wir in einigen Spielen wichtige Punkte 
liegen gelassen und so eins meiner Saisonziele, den 
Aufstieg in die Kreisklasse, nicht erreicht. Wichti-
ger aber als der Aufstieg ist mir, dass in der vergan-
genen Saison die Mannschaft als Einheit richtig gut 
funktioniert hat. Da war immer einer für den Anderen 
da. Beim Spiel, beim Training, in der Kabine oder als 
Fußball mal zu Ende war.
Auch ein großes „DANKESCHÖN“ an die Eltern.
Bitte bleibt weiterhin so aktiv dabei! 

Hinten (v.l.): Trainer Thomas Albern, Fabian Schildt, 
Felix Baalmann, Phil Wieboldt, Bo Flemming Zemke, 
Bjarne Umlandt, Tobias Frohböse, Jasper Schaar-
mann

Vorne (v.l.): Leon Meyer, Thies Albern, Hauke Fas-
tert, Justin Gerdts, Joris Heinsohn, Pascal Popp, 
Julian Schinke

Mit großer Freude und Erwartung blicke ich in die 
Zukunft dieser Mannschaft.

Thomas Albern

U17 ziehen Punktverlustfrei durch die 
Rückserie!

Nachdem die JSG Altenwalde/Sahlenburg im 
Winter als Hinrundenmeister in die Bezirksklas-
se aufsteigen durfte, gingen wir mit dem Nach-
holspiel gegen die JSG Altenbruch/Groden eine 
Woche vor dem normalen Start wieder in die 
Rückserien. Wie nicht anders zu erwarten, glich 
dieses Spiel noch einem Vorbereitungsspiel,denn 

gegen den Tabellenvorletzten dominierten wir 
das Spiel seit dem Anstoß. Es dauerte lediglich 
2 Minuten, ehe wir 1:0 in Führung gingen. Dass es 
durch schlechte Chancenauswertung am Ende 
lediglich 7:0 für uns hieß, war das einzige Manko 
in diesem Spiel.
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Eine Woche später ging es gegen die JSG Sievern/
Holssel/Neuenwalde wo wir ebenfalls das Spiel von 
Beginn an beherrschten, uns jedoch mit dem Tor- 
erfolg schwer taten. Erst in der 30. Minute gelang uns 
die 1:0 Führung, mit der es dann auch in die Pause 
ging. Immerhin gelang es uns in der zweiten Hälfte 
noch, das Ergebnis zu einem 6:0 Sieg zu erhöhen.

Im zweiten Spiel der Rückserie ging es gegen den Ta-
bellenletzten SG Geestland. Da wir die vorigen Spiele 
7:0 und 6:0 gewonnen hatten, diskutierten meine 
Jungs beim Umziehen schon, wie hoch der heutige 
Sieg wohl ausfallen werde. Dass so eine Einstellung 
auch gegen schwächere Gegner ein Stolperstein 
werden kann, bekamen sie zu spüren. Zwar gelang 
Mitte der ersten Halbzeit die 1:0 Führung, doch beka-
men die Gäste einen Elfmeter zugesprochen, mit dem 
Ihnen sogar der Ausgleich gelang. 

Im Anschluss vergaben wir weitere Chancen und wir 
waren heilfroh, als uns kurz vor Schluss doch noch 
der 2:1 Siegtreffer gelang.
Nach dem schwächsten Spiel der Saison ging es 
nach Hagen, wo wir mit der JFV Staleke auf einen
Mitbewerber um die Rückserien Meisterschaft trafen. 
Doch anders als im vorherigen Spiel war die Truppe
hoch motiviert und ließen dem Gegner keine Chance. 
Selbst ich war überrascht, als es am Ende ein
deutlicher 7:2 Sieg für uns wurde. 

Durch diesem Erfolg und der Niederlage beim Ta-
bellenführer Langen gegen Bison, tauschten wir das 
erste Mal seit Beginn der Rückrunde die Plätze in der 
Tabelle und grüßten den Rest der Liga von Platz 1.

Im Anschluss ging es für meine Mannschaft dann in 
eine Englische Woche. 3 Spiele in einer Woche waren
am Ende wohl doch etwas zu anstrengend. Los ging 
es mit dem Rückspiel gegen Altenbruch/Groden.
Hatten wir uns im Hinspiel beim 7:0 Sieg noch über 
eine katastrophale Chancenauswertung beklagt, leg-
ten wir im Rückspiel los wie die Feuerwehr. Das erste 
Tor fiel wie im Hinspiel bereits in der 2. Minute, doch
ließen wir danach mit dem Tore schießen nicht nach, 
sodass es am Ende ein 15:0 Sieg für uns wurde.

Nur zwei Tage später trafen wir auf die JSG Bison, 
bei denen uns zwar schon in der ersten Hälfte das 1:0
gelang , wir mit dem Tore schießen jedoch erst in der 
zweiten Halbzeit begannen, sodass es auch in diesem
Spiel noch zu einem in der Höhe verdienten 5:0 Sieg 
kam. 

Weitere zwei Tage später endete die englische Woche 
mit dem Kreispokalfinale gegen die JFV Staleke, die
man in der Woche zuvor noch beim Rückrundenspiel 
mit 7:2 abgefertigt hatte. Dieses Ergebnis schien 
noch in den Köpfen meiner Spieler zu stecken, denn 
im gesamten Spiel fehlte der Truppe der letzte Biss. 
Anders sah es bei Staleke aus, die aufgrund der ho-
hen Liga-Niederlage noch eine offene Rechnung mit 
uns zu begleichen hatten. In jedem geführten Zwei-
kampf agierten Sie aggressiver und man sah, dass 
Sie dieses Pokalendspiel auf jeden Fall gewinnen 
wollten. Mit enormen Rückenwing gelang Ihnen in 
der ersten Halbzeit eine für diese Verhältnisse ´´ma-
gere´´ 1:0 Führung und meine Jungs dachten sich in 
der Halbzeit, dass wir den Wind nach der Pause im 
Rücken hätten und das Spiel noch drehen würden. 

Mit dieser Einstellung agierten wir etwas leichtsinnig 
und durch eine Unachtsamkeit in unserer Defensive 
gelang es Staleke sogar, trotz Gegenwind gleich nach 
Wiederanpfiff der zweiten Halbzeit Ihre Führung auf 
2:0 zu erhöhen. Dieser Gegentreffer traf uns wie ein 
Nackenschlag. Zwar konnten wir durch einen Foulelf-
meter den Rückstand auf 1:2 verkürzen, doch drängte 
die Zeit und so mussten wir zum Abpfiff hin unsere 
Defensive immer weiter öffnen. Dadurch ergab sich 
für Staleke die Chance, mit dem ein oder anderen 
Konter für Entlastung ihrer Defensive zu sor-
gen. Als es Ihnen gelang, einen weiteren Treffer 
zu erzielen und ihre Führung erneut auszu- 
bauen, war das Spiel für uns quasi schon verloren. 
Zwar verhalf uns ein weiterer Elfmeter zum wieder-
holten Anschluss, doch bei Chancen aus dem Spiel 
heraus agierten wir weiterhin zu überhastet, sodass 
uns kein weiterer Treffer mehr gelingen sollte. Somit 
mussten wir uns am Ende mit 2:3 geschlagen geben 
und ansehen wie Staleke den Pokalsieg direkt nach 
Abpfiff des Finales feierte. 

Vielleicht lag es daran, dass wir in der  Woche vor dem 
Finale noch zwei Liga-Spiele vollzogen, die meinen 
Jungs noch in den Knochen steckten, doch letzt-
endlich war Staleke auch einen entscheidenden Tick 
motivierter, dieses Finale zu gewinnen.

Nach dem verpassten Pokalfinale ging es für uns in 
der Liga mit dem Auswärtsspiel bei TuRa Hechthau-
sen weiter. Doch in der Liga konnte uns Niemand 
mehr von der ´´Rückrundenmeisterschaft´´ aufhal-
ten. Erneut gingen wir auch gegen Hechthausen früh 
(4. Min) in Führung und bauten im Laufe des Spiels 
das Ergebnis zu einem 8:1 Erfolg aus. Mit diesem 
Sieg gelang es uns 2 Spieltage vor Saisonende den 
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 Vorsprung   auf unsere Verfolger Staleke und Langen 
 auf 5 Punkte auszubauen. 

Im Vorletzten Spiel gegen die JFV Unterweser hätte 
uns also ein Punkt genügt, um die Sommer-Meister-
schaft zu sichern. Doch auch in diesem Spiel gelang 
es dem Gegner nicht, uns ein Bein zu stellen. Zwar 
fiel der erste Treffer ´´erst´´ in der 14. Spielminute, 
doch vielleicht war es diese späte 1:0 Führung, die 
dagegen sprach, dass wir das Spiel zweistellig ge-
winnen würden, denn bis zum Abpfiff gelang uns 
´´nur´´ ein 7:0. Mit diesem Sieg war die Meisterschaft 
gesichert und wir bekamen die Chance, uns durch das 
Kreismeister-Saisonendspiel Winter- gegen Som-
mermeister mit der JSG Altenwalde/Sahlenburg 
erneut zu messen.

Zuvor mussten wir jedoch noch am letzten Spieltag 
gegen Verfolger TV Langen ran. Welches Spiel bei 
geringerem Vorsprung an Punkten hätte zu einem 
echten ENDSPIEL in der Meisterschaft werden kön-
nen?! Doch die Gäste aus Langen spielten motiviert 
und versuchten es, uns mit einer Niederlage die 
´´Niederlagenlose´´ Rückrunde noch zu vermiesen. 
Mit einem Elfmeter gelang es Langen auch, die 0:1 
Führung zu erzielen, doch glichen wir relativ schnell 
zum 1:1 aus. Nun wurde es ein spannendes Spiel, in 
dem sich keine Mannschaft den Punktgewinn 
nehmen lassen wollte, doch gelang es erneut uns, 
kurz vor Ende mit dem zweiten Treffer das Ergeb-

nis auf 2:1 zu drehen. Die letzte Viertelstunde vor 
Schluss schmiss der Gast aus Langen noch einmal 
alles nach Vorne, doch behielten wir in der Defensive 
die Nerven und ließen keinen Gegentreffer mehr zu, 
sodass wir auch dieses Spiel mit einem 2:1 Sieg  
abschließen konnten.
Somit schlossen wir die Rückserie Punktverlustfrei 
und mit einem Torverhältnis von 88:13 (+75) ab. 

Wie schon erwähnt kam es zum Saisonende nun 
noch zu dem Kreismeisterschafts-Endspiel JSG 
Altenwalde/Sahlenburg (Wintermeister) gegen JSG 
Am Dobrock (Sommermeister). Gespielt wurde um 
die Ehre, wer sich ´´U17 Kreismeister 2017 nennen 
darf, denn aufgestiegen waren ja die Altenwalder 
schon nach der Hinrunde im Winter. Wir bekamen ein 
Heimspiel, denn ausgetragen wurden die Junioren 
Endspiele dieses Jahr im Cadenberger Sophienpark 
Stadion. Mit 3:0 konnten wir uns gegen Altenwal-
de/Sahlenburg durchsetzten und durften uns somit 
Kreismeister 2017 nennen. Was durch diesen „Titel“  
nun möglich wurde, erfuhren wir erst einige Tage 
später, als Staffelleiter Michael Heinsohn mich  
anrief und fragte, ob wir einen „Nachrückerplatz“ in 
der U19 Landesliga wahrnehmen wollen würden.

Diese Chance ließen wir uns nicht nehmen, sodass 
wir kommende Saison nicht als U18 in der Kreisliga, 
sondern in der U19 Landesliga, auf Punktejagt gehen 
werden!
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U17 - Sponsoring

Bereits vor dem unserem Hallenturnier im Dezember 
bedankte sich die Mannschaft bei Norbert Mahler, 
von Küchentreff aus Cadenberge für sein Sponso-
ring. Küchentreff ist einer der drei Sponsoren, die uns 
mit einem neuen Set bestehend aus neuen Anzügen, 
Pullovern und T-Shirts ausstatteten.

Nachdem wir schon ein Sponsoren-Foto mit Küchen-
treff aus Cadenberge gemacht hatten, folgte vor dem 
Heimspiel gegen die SG Geestand noch ein Foto 

mit den beiden anderen  Sponsoren Media Grillhaus 
(Dogan Elma) und Eier Heinssen (Hans-Georg Heins-
sen), ebenfalls beide aus Cadenberge stammend. 

Der Mannschaft gefallen die Sachen enorm und 
Sie möchte sich bei allen 3 Sponsoren nochmal 

HERZLICH BEDANKEN!

10 Tipps an Eltern und Spieler, damit der  
Trainer lange erhalten bleibt.

1. Tipp: Fußball ist ein Kampfspiel, bei dem man 
sich auch mal dreckig macht, nass wird schwitzt 
und sich wehtut. Auch deutliche Worte, Lob, Re-
geln, Ermahnungen und Ungerechtigkeiten ge-
hören dazu – denn so ist das Leben.
2. Tipp: Auch der Trainer ist nur ein Mensch! Ein-
fach mal über einen Fehler hinwegschauen, nicht 
gleich diskutieren und alles in Frage stellen. 
Denn der Trainer macht ja auch 99 Sachen gut, 
da kommt auch kaum jemand auf ihn zu, oder?
3. Tipp: Eltern sehen oft nur ihr Kind, wenn es ein 
Problem gibt oder das Kind scheinbar ungerecht 
behandelt wird. Dann wird um ein Elterngespräch 
gebeten – odereinfach drauf los kritisiert. Bitte 
dran denken: Der Trainer muss allen 12 Kindern 
gerecht werden, dazu noch maximal weiteren 22 
Eltern, mit etwas Glück noch 10 Großeltern.
4. Tipp: Auch der Trainer hatte einen langen Tag, 
nicht nur die Kinder.
5. Tipp: Nicht immer fragen, was der Verein 
(Wer war das noch mal?) oder der Trainer für die 
Mannschaft tun kann. Auch mal fragen, was El-
tern, Großeltern und Kinder für den Verein und 
den Trainer machen können!
6. Tipp: Nicht nur die Kinder wollen Spaß beim 
Training und beim Spiel haben, auch der Trainer.

7. Tipp: Ja, Lob, Anerkennung und Respekt, auch 
eine gewisse Distanz tun dem Trainer gut.
8. Tipp: Elterngespräche sind wichtig, aber 
warum wird der Trainer nur so oft in seiner 
Freizeit angerufen? In der Schule gibt es Eltern-
sprechtage oder man muss sich einen Termin 
holen. Zusatztipp: Entweder nach dem Training 
um ein Gespräch bitten oder einfach mal nichts 
sagen (siehe Tipp 2).
9. Tipp: Ja, der Trainer muss viel Fingerspitz-
engefühl besitzen, wenn er mit Kindern spricht,  
damit er die richtigen Worte findet. Aber kennt 
der Trainer überhaupt die Kinder (und Eltern) 
und deren Probleme, um zu wissen, was er sagen 
darf oder nicht? Bekommen das die Lehrer hin, 
die das Kind 5-mal in der Woche sehen?
10. Tipp: Ja, ein gewisses Benehmen, Disziplin, 
Teamfähigkeit, Freundlichkeit, Eigenverantwor-
tung, Selbständigkeit und Motivation (mir würde 
noch mehr einfallen) sollte das Kind schon mit-
bringen. Nein, der Trainer kann maximal 6 Stun-
den pro Woche (Training inklusive Spiel) nicht all 
das beibringen und einfordern, was bei einigen 
Familien in den restlichen 162 Stunden der  Woche 
nicht so im Vordergrund zu stehen scheint..
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Neuer Schiri für TSV Germania Cadenberge

Der NFV-Cuxhaven führte im Januar einen Schieds-
richteranwärterlehrgang in Flögeln durch. Diesen 
besuchte auch erfolgreich Julian Schinke aus Ca-
denberge indem er die Prüfung mit Null Fehlern 
bestand. 
Julian wird 15 Jahre alt und spielt seit 2007 aktiv für 
den TSV Germania CadenbergeFussball entweder 
als Spieler oder auch als Torwart. Alles was mit Ball 
zu tun hat, ist Julians Leben. Denn neben Fussball 
spielt er auch noch Tennis, wo er schon 2 x Meister 
mit der C-Juniorenmannschaft war.

Julian will sofort 
seine Aufgabe als 
Schiri wahrnehmen 
und erst mit den 
kleinen Junioren-
mannschaften be-
ginnen.

Neuer Schiri für TSV Germania Cadenberge

Der DFB-Stützpunkt Barsinghausen führte in 
den Osterferien einen Schiedsrichteranwärter-
lehrgang durch. Die Teilnehmer (nur Schüler)
wurden dafür in der Sportschule in Barsinghau-
sen für vier Tage untergebracht. 

Diesen Intensivkurs besuchte auch Marlon 
Dekarski, welchen er auch erfolgreich bestand. 
Marlon ist 14 Jahre alt und spielt seit dem 6. Le-
bensjahr in Cadenberge Fußball. Neben dem 
Fußball spielt er gerne Fifa und isst am liebs-
ten Döner. Sein Lieblingsverein ist neben dem 
TSV Germania Cadenberge die Eintracht Braun-
schweig. Marlon will sofort seine Aufgabe als 

Schiri wahrneh-
men und erst 
mit den kleinen  
J u n i o r e n m a n -
schaften beginnen.

Inh. Lothar Fastert
Fleischermeister

Tel. (0 47 77) 267
Bahnhofstraße 19, 21781 Cadenberge

www.fleischerei-hess.de

Seit 1836 Fleischerei

Lust auf GRILLEN?! 
Bei uns finden Sie eine große Auswahl an Grillspezialitäten.

Wir wünschen ihm viel Erfolg bei seinen Aufgaben.   Frank Griemsmann (Fussball-Jugendleiter)
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Fußball allgemein....

Die Spatzen pfeifen es von Dächern: Ab der kom-
menden Saison wird eine Frauenfußballmannschaft 
für Germania antreten! Die Mannschaft, die fast 
komplett vom TSV Osterbruch zu uns gewechselt 
ist, spielt ihre Heimspiele Sonntags um 15.00 Uhr auf 
Kleinfeld auf dem „Bolzplatz“ und wird von Teamma-
nagerin Yvonne Stelling betreut. Neue Trikots sind 
in Planung und werden von der Firma WT-Bau aus 
Cadenberge gesponsort, vielen Dank dafür.
Ein Bericht folgt in der nächsten Ausgabe. Das ers-
te Pflichtspiel ist am Donnerstag, 17.08.17, um 19.30 
Uhr im Pokal gegen den TSV Nesse.

Auch eine Ü32-Altherrenmannschaft ist wieder ge-
meldet und wird wie üblich Freitags am Abend ihre 
Punktspiele bestreiten. Betreut wird die Mannschaft 
von Dirk Meier (Trainer), Markus Brüns, Thomas 
Thiele und Thimo Bardenhagen. 

Eine Ü40 wird nicht am Punktspielbetrieb teilneh-
men. Stattdessen trifft man sich Montags abends 
zwanglos zum Kicken auf Mini-Tore. Wer Lust hat, 
kann gerne „auf gut Glück“ vorbeischauen oder vor-
her bei „Zwiebel“ anrufen, um sich zu informieren. 
Übrigens braucht man zum Mitspielen nicht unbe-
dingt in dieser Altersklasse liegen.

Das Sommerfest der Alten Herren, das wie üblich 
mit der gesamten Familie gefeiert werden kann, 
findet am Sonntag, 13.08.17, statt. Treffen wie üblich 
um 10.00 Uhr am Clubraum, anschließend Abho-
len der Torwandmajestäten Sascha Tiedemann und  
Ulrike von Thaden. 

Auch aus der Jugend gibt es etwas Erfreuliches zu 
berichten: Die A-Jugend, betreut durch Thorben 
Bornhöft, wird in der kommenden Saison in der Lan-
desliga (!) antreten. Mal schauen, wie gut man da 
mithalten kann. Die ersten Heimpunktspiele sind am 
19.08. und 26.08. jeweils um 16.00 Uhr im Sophien-
park.

Apropos Stadion: Marco Dekarski, stellvertretender 
Vorsitzender, war fleißig und hat allerlei Verschöne-
rungen rund um den Platz in Angriff genommen.
Unter anderem wurde (auch mit Hilfe von Stefan 
Hesse) der „Germanenshop“ ausgebaut und Dank 
der Tischlerei Olaf Rath mit einem wunderschönen 
Tresen versehen – vielen Dank! Ein Grund mehr, 
Sonntags mal wieder zu einem Punktspiel zu kom-
men und z.B. Stephanies Kuchen zu probieren. Die 
Umkleidekabinen bzw. Duschen am Alten Postweg 
sind komplett renoviert – vielen Dank an den Förder-
verein und an die Gemeinde Cadenberge (stellver-
tretend Wolfgang Heß und Carmen Sodtke), die uns 
dabei großzügig unterstützten.
Die beiden Herrenmannschaften werden weiterhin 
von Bernd von Rönn bzw. Jens Gerdts betreut. Wir 
hoffen natürlich alle, dass man in dieser Saison vom
Verletzungspech verschont bleibt und beide Mann-
schaften eine erfolgreiche Hinrunde hinlegen können. 

Guido Griemsmann

Verbandsligateam

Das waren noch Zeiten!
Die ehemaligen Verbandsliga Spieler trafen sich 
bei Harald Sträter am 2. Mai und gratulierten 
herzlich zum 82. Geburtstag.
Man erinnerte sich an den Aufstieg 1965 in die 
Verbandsliga und an den einmaligen Sieg im 
Juni 1980 zur Altliga Bezirksmeisterschaft 5:0 
gegen Scheßel!
Es war ein toller Tag!

von Schorsch Heinßen
Auf dem Foto zusehen:
H. Jungclaus, E. Bock, H. Dorn, E. Hinrichs,
R. Reimer, J. Hülsenberg, H. Höhpke, 
R. Pieper, L. Baumert, H. Hubert, M. Ploschkel, S. Singer, 
H. Sträter, Schorsch Heinßen
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Handball Saison 2016/17 - Herren 

Unsere ersten Punktspiele bestritten wir im 
September 2016. Das letzte Spiel Anfang Mai 2017. 
Insgesamt haben wir 18 Spiele gespielt, neun 
Heimspiele und neun Auswärtsspiele. Wovon 
zehn Spiele gewonnen, sieben Spiele verloren 
und ein Unentschieden gespielt wurden.
Somit belegen wir in der Abschlusstabelle den 
fünften Platz von zehn. Heimspiele finden nach 
wie vor, in Cadenberge in der Turnhalle am Heide-
weg statt ( Zuschauer sind herzlich willkommen ). 

Zu Auswärtsspielen reisten wir nach Bexhövede, 
Schiffdorf,Altenwalde, Otterndorf, Langen, Bre-
merhaven, Lehe und Hagen.
Zusätzlich fuhren wir auch nach Langen um ein 
Pokalspiel zubestreiten, was wir in der Verlänge-
rung verloren haben. 

Bei einem Handballspiel dürfen sieben Spieler 
auf dem Spielfeld stehen und insgesamt vierzehn 
Spieler auf demSpielbericht stehen, somit hat 
man dann sieben Auswechselspieler.
Bei Auswärtsspielen war die Beteiligung und die 
Bereitschaft in die oben genannten Orte zu fah-
ren schlecht, meistens hatten wir nur zwei Aus-
wechselspieler.
Bei Heimspielen waren einige Male sechzehn 
Spieler da, somit musste ich kurz vor Spielbeginn 
zwei Spielern mitteilen, dass sie nicht mitspielen 

können. Ich muss zugeben, anfangs hatte ich 
doch ein schlechtes Gewissen, mittlerweile muss 
ich sagen, bei der schlechten Beteiligung bei 
Auswärtsspielen, muss ich das nicht haben.
Auch die Trainingsbeteiligung ist nicht wirklich 
toll, an einundvierzig Trainingsabenden waren an 
zwanzig, mehr wie fünf Spieler, beim Training.
Und trotzdem haben wir einen guten fünften 
 Tabellenplatz erreicht.
Vielen Dank an all die Spieler, die immer mit zu
Auswärtsspielen gefahren sind und aus Olden-
burg und Cuxhaven angereist sind, damit wir keine 
Spiele absagen mussten.
Bedanken möchte ich mich auch bei Wolfgang 
Tränkner, der mich regelmäßig, mit seinem tollen 
Wissen, beim Training unterstützt. Also Jungs, 
auf in eine neue Handballsaison 2017/2018 mit 
besserer Beteiligung.

Momentan aktive Spieler sind, Bastian Hess, 
Alexander von Holten, Arne Römer, Benedikt 
Stangier, Benjamin Schütze, Birger Venohr, 
Christian Scheibel, Jan Christian Fick, 
John-Henri Stock, Kevin Just, Kevin Wiesner, 
Konrad Liebetreu, Lars Begemann, Michael 
Kühlcke, Robert Eilrich, Sascha Kanning, Tobias 
Caspe und Philipp Toborg.
Trainer: Torsten Fick

Mit sportlichen Gruß
Torsten Fick

HANDBALL

Schönheit von Kopf bis Fuß
Damen- und Herrensalon für alle Anlässe, 
Hochsteckfrisuren, Styling, Hair Tattoo Styling, Maniküre, Waxing, 
Nagelmodelage (Gel, Acryl- und Schablonentechnik)
Fußp�egestudio nach medizinischen Richtlinien
Intensivbehandlung: ca. 45 min inkl. Fußbad und Massage
NEU!!   Ab Herbst 2013 Piercing und Wimpernverlängerung   NEU!!
Öffnungszeiten:  Dienstag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr & 13.30 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr  ·  Montag Geschlossen
 Fußp�ege nach Terminvereinbarung
Am Markt 5  ·  21781 Cadenberge  ·  Tel. (04777) 808385
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Handball Saison 2017/18 - Herren

Aus zwei mach eins – das war die Devise zu die-
ser Spielzeit für die Herrenteams des TSV, die im 
Mai dieses Jahres schon beendet war. Die zweite 
Mannschaft wurde zu Saisonbeginn abgemeldet 
und mit der ersten Mannschaft zusammengelegt, 
da die Spielerdecke den Spielbetrieb mit zwei 
vollen Kadern nicht mehr garantieren konnte.

Spielerisch fanden wir uns jetzt in der Regi-
onsliga wieder, die gleichzeitig die niedrigste 
Spielklasse in der Handballregion Elbe-Weser 
darstellt. Starteten wir vor 2 Jahren noch zwei 
Spielklassen höher ging es für uns genauso 
schnell wieder bergab. Einige spielstarke Kame-
raden verließen vor der Saison den Verein und 
gingen zu anderen Clubs in der Umgebung, an-
dere haben aus gesundheitlichen Gründen auf-
gehört. Wiederum ganz andere haben einfach so 
aufgehört.Auf dem Papier standen uns 24 Spieler 
zur Verfügung – zu manchem Auswärtsspiel fuh-
ren wir dann aber nur mit 8 Leuten, da aus irgend-
welchen Gründen eine Teilnahme am Punktspiel 
nicht möglich war. Sicher war dies nicht das, was 
sich unser Trainer Torsten Fick über die Saison 
vorgestellt hat. Es bringt aber auch nichts mit 
hätte, wäre und wenn anzufangen.

Letztlich war es eine unspektakuläre Saison der 
Handballer, die im Mittelfeld der Tabelle endete. 
Kritiker und Sportjournalisten würden sagen, 
dass wir uns im Niemandsland des Tableaus be-
finden. Wir hatten mit dem Aufstieg nichts zu 
tun, und mit dem Abstieg nur zu Beginn, weil der 
Start in die Saison wirklich bescheiden war und 
auch gegen die schwächsten Gegner die Spiele 
verloren wurden.
So verloren wir gegen Bexhövede III am zweiten 
Spieltag mit 20!! Toren Unterschied. Ein Blick auf 
die abgedruckte Tabelle lässt erahnen, dass dies 
eines der wenigen Erfolgserlebnisse der Mannen 
aus dem Südkreis war. Es gab aber auch die Mo-
mente, wo das Team zur wahren Stärke zurück-
fand und zum Beispiel die Landesligareserve 
aus Altenwalde mit 27:19 vor heimischer Kulisse 
deutlich beherrschte. Genie und Wahnsinn lagen 
also dicht beieinander. Bei Heimspielen ist die 
Bank oft voll und es müssen sogar Spieler auf 
die Tribüne „verbannt“ werden – auswärts sucht 
man diese Spielerdichte aber oft vergebens. Die-
ser rote bzw. grün-weiße Faden zieht sich auch 
durch die Trainingsbeteiligung. Es gibt immer 

Gründe, die sehr plausibel sind, um dem Training 

fern zu bleiben. Wenn zum Beispiel der Arbeitge-
ber einen einspannt ist die Trainingspause völlig 
legitim und logisch. Manchmal ist aber auch ein 
Virus unterwegs und die Kameraden leiden un-
ter der sogenannten „Bereitschaftsinsuffizienz“. 
Im Volksmund kann man es auch als „keine Lust“ 
betiteln. Man merkt der Mannschaft leider an, 
dass die oft beschriebene „Tiefe“ im Kader fehlt, 
um permanent oben mitspielen zu können. 
Fehlen die Leistungsträger bzw. das Grundge-
rüst der Mannschaft wird es leider schwieri-
ger entsprechende Punkte einzusammeln (sie-
he Bexhövede III). Die Zeiten des wirklichen 
Spitzenhandballs auf Kreis bzw. Bezirksebene 
sind in Cadenberge derzeit einfach vorbei.
Wir geben aber die Hoffnung nicht auf und viel-
leicht findet der ein oder andere Spieler ja wieder 
den Weg „nach Hause“. 

Für die nächste Saison wird es sicher ähnlich 
aussehen, dass wir im gesunden Mittelfeld der 
Tabelle landen. Wenn wir es aber schaffen die 
Trainingsbeteiligung permanent hochzuhalten 
und gleichzeitig auch die Auswärtsspiele mit 
14 Mann zu bestreiten, dann könnte… Vielleicht 
wäre dann… Träumen darf man ja!

Hoffnung macht, dass die derzeitige B-Jugend in 
die A-Jugend wechselt und damit perspektivisch 
bald vor der Zeit im Herrenbereich steht. Es wäre 
schön diese Jungs auch nach der Jugendzeit in 
den Cadenberger Handball einzubinden, denn 
dann wird die Chance erfolgreicher zu spielen 
wieder ein kleines bisschen größer. 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei 
unseren Männern im Hintergrund um Dominik 
Schmarje, der als Abteilungsleiter einen hervor-
ragenden Job macht. Sein Team um ihn herum 
funktioniert seit Jahren wirklich gut! Dazu gilt 
unser Dank dem gesamten Vereinsvorstand um 
Hartmut Römer, welcher den Handball immer un-
terstützt und all das auf die Beine stellt, was im 
Konsens zu den anderen Abteilungen möglich 
ist. Der Dank gilt aber auch unserem Hallenwart 
Jürgen Hilbrink, der immer wieder in der alten 
und sehr pflegebedürftigen Halle repariert und 
werkelt, damit der Spielbetrieb funktioniert. Und 
selbstverständlich bedanken wir uns bei unse-
ren Fans, die bei jedem Heimspiel auf der Tribüne 
sind und uns anfeuern! 
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Dennoch wären wir jedoch nichts ohne die 
Schiedsrichter, die Woche für Woche in den 
Hallen sind und dafür sorgen, dass auch in den 
untersten Klassen Handball gespielt werden 
kann. Egal ob bei Kindern, Jugendlichen oder 
Erwachsenen. Man darf bei aller Emotion im 
Spiel aber nicht vergessen, dass diese Damen 
und Herren all dies als Hobby machen. Schieds-
richter sind außerhalb der Halle genauso Sport-
ler, teilweise Kollegen und mit manchen ist man 
sogar befreundet.Aber vor allem sind es Men-
schen, die ihre freie Zeit für ihr Hobby aufopfern 
und teils weite Wege auf sich nehmen. Vielleicht 
gibt es aber auch den ein- oder anderen erfah-
renen Kameraden, der vielleicht den Roller oder 
das Auto in der Garage stehen lassen und nicht 
mehr zum Pfeifen los fahren sollte.
Natürlich passieren einem Schiedsrichter im 
Spiel dann auch Fehler, vor allem wenn Schieds-
richteralleine pfeifen müssen. Wären sie feh-
lerfrei würde man sie auf Sport1 in Hallen wie 
Flensburg, Kieloder Mannheim sehen, denn dann 
pfeifen diese Leute Bundesliga. Wir sind aber auf 
Kreisebene….
Das soll nicht heißen, dass unsere Schiedsrich-
ter im Kreis alle schlecht sind. Ganz im Gegen-
teil. Esgibt in dieser Region viele hervorragende 
Schiedsrichter, die gar nicht höher pfeifen wol-
len. AlsSchiedsrichter, egal welcher Ebene, kann 
man nicht alle Szenen im Spiel sehen, denn da-
für bräuchte man sechs, wenn nicht sogar acht 
Augen auf dem Kopf verteilt. Viele junge und 
erwachsene Jungschiedsrichter brechen nach 
ein paar Spielen ihre kurze Laufbahn ab, weil sie 
massiv beschimpft wurden,dadurch verunsichert 
sind und dann schnell die Lust verlieren. 

Auf solche Weise werden auch manche Träume 
vonjungen Schiedsrichtern zerstört, vielleicht ir-
gendwann mal in höheren Ligen zu pfeifen. Denn 
es werden Schiedsrichter gebraucht! Natürlich 
ist Kritik, solange sie konstruktiv ist, auch ger-
ne gesehen und hilft allen Unparteiischen sich 
weiterzuentwickeln. Leider klappt dies nicht im-
mer und so manches gesprochene oder extrem 
laut geäußerte Wort sollte auf keinen Fall im Kin-
dergarten wiederholt werden. Dieses Problem 
besteht aber leider in fast jeder Halle des Land-
kreises und es beginnt schon bei den Kleins-
ten. Diejenigen, die von der Tribüne aus pöbeln 
sind Vorbild für ihren Nachwuchs bzw. wollen 
es sein. Von den Kindern und Jugendlichen wird 
aber gleichzeitig extremeDisziplin verlangt, was 
dann aber selbst nicht vorgelebt wird. Und auch 
bei den Ältesten sollte so manche Kritik lieber 
runtergeschluckt werden. Man darf sich ärgern, 
wenn ein
Schiedsrichter vielleicht mal einen Fehler macht 
oder eine Entscheidung von der Tribüne aus an-
ders gesehen wird. Diese Dinge passieren aber 
nie absichtlich. Es sind alles Hobbysportler, die 
wir brauchen, um den Sportbetrieb aufrechter-
halten zu können. Wir appellieren hiermit an alle 
Kritiker und Meckerpötte selbst den Schieds-
richterschein zu erwerben und sich in die 
Halle zu begeben. Unddann wird man ganz 
schnell merken, dass man Fehler macht und da-
für Kritik erntet. Es kommt nur auf das „wie“ an.

Also, bleibt fair zu einander, geht respektvoll mit 
Spielern, Schiedsrichtern und Fans des Gegners 
um. Wir sehen uns in der Halle!!
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Handball Saison 2017/18
Germanen ein weiteres Jahr bei der HSG

Nach einer durchwachsenen Saison mit sport- 
lichen Höhen und Tiefen, gehen unsere Spieler 
nun in der kommenden Saison ein weiteres Mal 
für die HSG Bützfleth/Drochtersen auf  Torejagd. 
Das neue Landesliga Team der HSG Bützfleth/
Drochtersen mit den Germanen 

Jeffrey Kipp (1), Tino Leichter (11), Dennis Loran (9) 
und Florian Scheepker (12)

Aber eins nachdem anderen…..
Rückblick auf die vergangene Saison:
Zur Saison 16/17 wechselten 4 Spieler aufgrund von 
einem Spielerengpass bei Germania zur HSG Bütz-
fleth/Drochtersen. Um es unseren Jungs ein wenig 
einfacher zumachen, bin ich ebenfalls zur HSG als 
Mannschaftsbetreuer gewechselt. Mit einem Kader 
von 14 Spielern gingen wir in der C-Jugend Regions-
oberliga (hört sich toll an, ist aber die unterste Spiel-
klasse) ins Rennen. Mit 7 Siegen, 1 Unentschieden 
und 10 Niederlagen lief die Saison nicht ganz so wie 
ich es mir vorgestellt habe. Trotz der in meinen Au-
gen enttäuschenden Saison waren aber auch wirk-
lich gute und spannende Spiele dabei.

Ein Highlight war mit Sicherheit das Pokalspiel ge-
gen die klassenhöhere Mannschaft aus Hagen, wel-
ches trotz Niederlage ein wahrer Pokalfight war.

Hier der Bericht zum Spiel:  

Nichts für schwache Nerven
Am Sonntag, 04.12.2016 stand nach dem Derby 
Sieg vom Samstag, schon die nächste Aufgabe 
auf dem Programm. Im Auswärtsspiel des Re-
gions-Pokalviertelfinale wartete mit dem Lan-
desligisten Hagener SV ein dicker Brocken auf 
die Jungs der HSG.

Zum Spiel:
Es entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. In 
der ersten Halbzeit führte zwar der Gast bereits 
6:3 und 7:4, doch die Jungs gaben zu keiner Se-
kunde auf und so kamen Sie Tor um Tor heran. 
Zur Halbzeit stand ein gerechtes 14:14 auf der 
Anzeigetafel.

Die zweite Halbzeit lief ähnlich. Hagen setzte 
sich wieder mit 4 Toren ab. Doch wer gedacht 
hätte, dass die Truppe sich jetzt aufgibt, der hatte 
sich getäuscht. Unter großer Unterstützung der 
zahlreich mitgereisten Fans, kam das Team zu-
rück. 40 Sekunden vor Schluss stand es 29:28 für 
den Hagener SV und der Gast im Ballbesitz. Das 
Spiel schien entschieden. Durch eine jetzt offe-
ne Manndeckung zwangen wir die Gastgeber zu

einem Ballverlust und in einer letzten Auszeit 
wurde der letzte Spielzug besprochen. Der An-
griff lief aber nicht ganz so wie geplant und Ha-
gen bekam den Ball. Doch durch einen schlech-
ten Pass hatten wir noch mal die Chance durch 
einen Tempogegenstoß zum Erfolg zu kommen. 
Unter dem Jubel der Fans konnten wir den Aus-
gleich erzielen.

In den 2x5 Minuten Verlängerung dasselbe Spiel. 
Hagen probierte immer wieder über Ihre robusten 
Spieler zum Erfolg zu kommen. Doch wir hielten 
dagegen. Nach 9:59 Minuten Verlängerung stand 
ein 33:33 auf der Anzeigetafel. Und was jetzt kam 
hatte die Mannschaft nicht verdient.

Ein Foulspiel in den Schlusspfiff hinein und ein 
letzter Freiwurf für Hagen. Die völlig vom Spiel 
ausgepumpten Spieler der HSG stellen den 
Block und der Spieler von Hagen trifft zum 34:33. 
Das Spiel ist aus.

Fazit:
Obwohl wir das Spiel verloren haben, sind unse-
re Spieler die Gewinner. An diesem Tag stimmte 
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alles, Abwehr, Angriff, Kampf um jeden Ball, die 
mannschaftliche Geschlossenheit nur leider das 
Ergebnis nicht.

Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Jeffrey Kipp (Tor) Tim Meybohm (2 Tore), 
Till-Ole Stähler, Florian Scheepker (9), Den-
nis Loran (5), Tino Leichter (9), Fabian Gatz (1),  
Daniel Schwenke, Cedric Müller, Thilo Köhler, 
Jonathan Scholz (7), Tim Gripp
Ich liebe solche Spiele.

Zum Saisonende habe ich dann die Mannschaft 
an den neuen Trainer übergeben.

Ende April/Anfang Mai stand die Quali zur 
Landesliga an. In einer Gruppe mit Habenhausen, 
Osterholz, Geestland und Achim/Baden belegte 
die Truppe nach 4 Spielen souverän mit 4 Siegen 
den ersten Platz. Glückwunsch an die Mann-
schaft und Ihren neuen Trainer Dirk Schwarz für 
die tolle Leistung.

Thorsten Leichter

DAMEN

Saison 2016/2017

dies hier soll vorerst der letzte Bericht für die 
Handballdamen des TSV Germania
Cadenberge sein.
Die Saison 2016/2017 ist für uns sportlich recht 
gut verlaufen. In der abschließenden Tabelle ste-
hen wir auf einem sicheren vierten Platz - acht 
Siege, ein Unentschieden und neun Niederlagen. 
Auch das Tor- und Punktverhältnis kann sich se-
hen lassen - 307:316 Tore, 17:19 Punkte. Es hätten 
durchaus mehr Siege sein können, aber unsere 
dünne Personaldecke hat uns so manchen Sieg 
in den letzten zehn Spielminuten gekostet. Auf
dem Papier hatte man so viele Damen stehen, 
die in dieser Mannschaft Handball spielen woll-
ten, aber am Ende bist Du als Trainer dann doch 
froh, wenn Du wenigstens einen Wechselspieler 
auf der Bank sitzen hast. Auch, wenn es nur ein 
Torwart ist, der sich als Feldspieler verkleidet 
hat… „Danke!“ an dieser Stelle an Rena Käsler 
und Debbie Sill - ihr zwei wart vielleicht nicht die 
Topspieler auf euren neuen Positionen und wart 
bestimmt manches Mal überfordert, aber wir 
konnten uns immer auf euch verlassen, wenn es 
mit dem Personal eng wurde.

Die Saison lief nicht immer reibungslos. Wir 
mussten drei Spiele verlegen, deren Kosten 
von je 75,00 EUR von der Mannschaft getragen 
werden mussten. Unsere Pokalspiele haben wir 
unter der Woche ausgetragen, da es uns nicht 
möglich war, eine spielfähige Mannschaft am 
Wochenende zu stellen. So wurde zum Beispiel 
ein Spiel in Cadenberge an einem Dienstag um 
20:00 Uhr angepfiffen und eines in Horneburg um
20:45 Uhr an einem Mittwoch. Zwar durchaus 
unchristliche Zeiten für die arbeitende Gesell-
schaft, aber anders war es nunmal nicht möglich. 

Doch aus der Pokalrunde heraus gibt es positi-
ves zu berichten. Wir haben tatsächlich und vol-
ler Stolz das Viertelfinale erreicht. Hier mussten 
wir gegen den VFL Horneburg antreten. Leider 
haben wir dieses Spiel verloren. Es war trotzdem 
ein tolles Spiel und ein Erlebnis für unser Team.

A propos Team:
Sabine Kovermann (Tor, wollte eigentlich Rück-
raumstar werden, wurde aber nie dafür einge-
setzt), Rena Käsler (eigentlich Tor, jedoch mehr 
rechts aussen und am Kreis eingesetzt), Debbie 
Sil (Tor und ersatzweise am Kreis stehende), 
Jana Engelking, Sherife Ziegler, Viktoria Kanzler, 
Ann Trispel, Karina Steen, Denise Schmidt, Kirs-
ten Tretrop, Vicky Oellerich, Tatjana Haas, Katha-
rina Ammersbach und Janin Osterndorf.
Vervollständigt wurde die Mannschaft durch das 
Trainergespann Martina Braatz und mir (Oliver 
Schulz).

Als Torschützenkönigin hat sich Jana Engel-
king mit 127 Buden ausgezeichnet. Platz 2 belegt 
Sherife Ziegler mit 89 Toren, gefolgt von Viktoria 
Kanzler mit 39 Toren. Sherife Ziegler hat sich ein 
zweites Mal hervorgetan. Sie führt die Riege der 
Zeitstrafen an. Acht wurden es im Laufe der Sai-
son. Auch gelbe Karten hatte sie gesammelt und 
teilt sich hier mit Viktoria Kanzler den 1. Platz 
(je 5 gelbe Karten). Sabine Kovermann steht mit 
dreizehn gehaltenen Strafwürfen ganz oben auf 
der „Safe-Liste“. Ach…, es war schon schön!

Diese Saison hat mir, und ich denke, auch mei-
nen Engeln, schon Spaß gemacht. Doch jetzt 
ist alles vorbei. Einige Spielerinnen müssen aus 
beruflichen oder gesundheitlichen Gründen den 
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Weibliche C Jugend

Wie jeden Donnerstag um 17.30 Uhr hört man 
wieder viel Gequassel in Kabine und Flur der 
Turnhalle im Heideweg in Cadenberge. Man 
könnte meinen es wäre die große Pause auf einem 
Schulhof, dabei trainieren nur die Handballerin-
nen der C Jugend, wie jede Woche.
Wir bringen auch fast jede Woche unsere Trai-
ner Markus Wagner und Kerstin Schmarje auf 
die Palme, weil wir nicht immer pünktlich in 
der Halle erscheinen und uns manchmal auch 
Gespräche über Jungs und Partys wichtiger sind, 
als die perfekte Ballwurftechnik zu üben. Dafür 
werden wir aber aus Rache gerne auch mal mit 
einem extra Zirkeltraining bestraft. Obwohl das 
Gerede zwischen uns Mädchen in letzter Zeit et-
was geschrumpft ist, weil wir statt 16 nur noch 12 
Spielerinnen sind.Dies hält uns aber nicht davon 
ab, bei allen Partnerübungen, kleinen Kämpfen, 
Zirkeltrainings und Spielen alles zu geben.
Trotzdem würden wir uns sehr über neuen 

Trainingszuwachs freuen, vor allem hätten wir 
dann mehr Leute zum Gewinnen
und zum Reden ;-).
Aber je mehr Mädchen mit Handball aufgehört 
haben, desto mehr steigt die Trainingsbereit-
schaft bei den anderen Mädchen.
Deshalb verbessern wir uns auch immer weiter in 
unserer Geschicklichkeit, Technik, Kraft, Ausdau-
er und bei den Laufwegen, was bei uns allen zu gu-
ten handballerischen Fortschritten geführt hat. 

Weiter so! In der Hinrunde dieser Saison haben 
wir den vierten Platz von fünf Mannschaften be-
legt. Also eigentlich den Zweiten von hinten. 

Insbesondere die kompakte Abwehr unseres 
Teams kann schon überzeugen. Aber an unserer 
Ausdauer hapert es noch, dafür führt jetzt aber 
jedes Mädchen freiwillig oder unfreiwillig einen 
Fitnessplan um die eigenen sportlichen Erfolge
festzuhalten.

Kader verlassen (Katharina Ammersbach, Vicky 
Oellerich, Janin Osterndorf und Tatjana Haas), 
andere widerum begehen, wenn auch notge-
drungen, Fahnenflucht und wechseln den Verein. 
Und mit einem Restkader von sieben Spielerin-
nen kann man keine Mannschaft für den Spiel-
betrieb melden. Da uns die Unterstützung durch 
die weibliche A-Jugend durch deren Trainer und 
dem Vorstand versagt wurde und wir leider keine 
neuen Spielerinnen mobilisieren konnten, bleibt 
uns leider keine andere Wahl. 
Die Handballabteilung des TSV Germania Ca-
denberge wird für die Saison 2017/2018 keine Da-
menmannschaft melden.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch 
bei unserem Abteilungsleiter, Dominik Schmar-
je, der uns in den letzten Monaten zur Seite ge-
standen und an uns geglaubt hat. Manch anderer 
aus dem Abteilungsvorstand hat nur anfallen-
de Kosten bei einer gewagten Meldung einer 
Mannschaft gesehen und sich gegen uns ausge-
sprochen. Es reichen die Mitgliedsbeiträge die-
ser Damenmannschaft nicht aus um daraus die 
Betriebskosten zu decken. Abgesehen von den 
Strafgeldern bei Spielverlegung ( 75,-) oder die 
eventuelle Abmeldung während einer laufenden 
Saison ( 180,-). Die Damen sind Insolvent. 

Es ist ja nicht nur das liebe Geld, sondern auch 
die zusätzlichen Arbeiten bei Spielverlegungen 
und Spielabsagen. Gerade die Terminfindung bei 

Spielverlegungen ist nicht immer aus dem Ärmel 
geschüttelt.
Ein paar letzte Worte und Fragen zum Nachden-
ken. Wie wird es weitergehen mit dem Handball 
in Cadenberge? Wie möchte man Kinder und Ju-
gendliche motivieren Handball zu spielen wenn 
diese schon absehen können, mit dem Erwachse-
nenalter den Handballsport aufzugeben oder den 
Verein zu wechseln. Wechseln heißt aber wieder
neue Leute kennenlernen und sich neu anpas-
sen müssen. Gerade diese Altersgruppe hat 
eine hohe Fluktuation und wird sich eher für das 
Nachtleben als für den Sport entscheiden.

Oliver Schulz
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Lehrgangsbesuch mit Prüfungen

Am 18.03.2017 fuhren fünf Karateka aus Caden-
berge nach Jork, ins Alte Land, um an einem 
Karatelehrgang mit Michale Gehre ( 6. Dan ) 
Deutscher Meister, Europameister und JKA-Cup
Sieger teilzunehmen.

Der Schwerpunkt bei diesem Lehrgang lag in 
Kumiteübungen ( Partnertraining ) und Kata- 
Bunkai ( Kataanwendung ). Großen Wert legte 
der Trainer auf exakte und starke Techniken.

Im Anschluss an das Training stellten sich  
Matthias Gerdts und Carsten Rinckhoff der 
Prüfung zum 3. Kyu ( Braungurt ) und Dirk 
Schimmelpfeng der Prüfung zum 5. Kyu ( Blau-
gurt ). Alle drei Karateka überzeugten mit guten 
Leistungen und bestanden die Prüfung.

KARATE

info@fenster-krukowski.de
www.fenster-krukowski.de

Waldwiese 21 - 21781 Cadenberge
Mobil 0170 47 77 980

Jan Krukowski
- Fenster - Haustüren - Rollläden -

Inh. Dörte de Vries
Schmiedestraße 4 · 21781 Cadenberge 

Tel. (0 47 77) 80 83 84 · gartenundambiente.com

Auch wenn wir manchmal keine Lust auf Training 
haben und am liebsten die Luft aus dem Airbo-
dy Gerd rauslassen würden, schaffen es unsere 
Trainer dennoch uns so zu motivieren, dass wir 
trotzdem immer bei jedem Training alles geben. 
Danke dafürund dafür, dass ihr euch jeden Don-
nerstag in die Halle stellt und unser Gequassel 
und unsere Demotivation ertragt, um uns Hand-
ball spielen beizubringen.

Liebe Grüße von den Handballerinnen der 
C Jugend aus Cadenberge

Mannschaftsfoto mit Sponsor Michael Mahler 
von der Firma Sanitär- & Heizungsbau Mahler aus 
Hemmoor.
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GIANTS RUN 2017

Ein anderer Höhepunkt war für uns in diesem 
Jahr die Teilnahme am Giants Run. Ein sogenann-
ter Extrem-Hindernislauf, der uns quer durch die 
Wingst führte. Unter dem Gruppennamen TSV 
Germania Cadenberge starteten wir, mit sechs 
Vereinsmitgliedern der Badmintonabteilung plus 
zwei Gästen, auf der neun Kilometer Strecke. 
Etwas Zirkeltraining und einige Laufeinheiten im 
Wingster Wald sollten alsTrainingsvorbereitung 
reichen.

Es wird immer noch regelmäßig jeden Mittwoch 
ab 20:00 Uhr in der BBS Halle Badminton gespielt. 
Mit dem neu verlegten Hallenboden sind für den 
Sport wieder sehr gute Voraussetzungen ge-
schaffen worden. Zwar muss man sich noch ein 
wenig an den neuen Boden gewöhnen, da der 
alte doch sehr rutschig war. Doch von Mal zu Mal 
wird es immer besser.

Saisonrückblickend ist es nicht ganz so gut ge-
laufen. Wie auf der Abschlusstabelle zu erken-
nen ist, haben wir den siebten Platz belegt und 
die Saison als Vorletzter abgeschlossen. Ich 
kann unsere Leistung nicht nur auf den schlech-
ten Hallenboden schieben, da ja auch unsere 
Gegner mit den widrigen Verhältnissen klar kom-
men mussten. Nein, es lief eigentlich die ganze 
Saison nicht richtig rund. Auf jeden Fall werden 
wir wieder frohen Mutes in die kommende Saison 

gehen. Wichtig wird sein, dass wir nicht so viele 
Ausfälle auffangen müssen. Wegen unserer dün-
nen Personaldecke, haben wir große Schwierig-
keiten dieses zu kompensieren.

Mitte September wird es wieder losgehen und 
dann werden die Karten neu gemischt.
Wir freuen uns schon jedenfalls auf den 
Saisonstart.

BADMINTON
Badminton im TSV

Es wird immer noch regelmäßig jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr in der BBS Halle 
Badminton gespielt. Mit dem neu verlegten Hallenboden sind für den Sport wieder 
sehr gute Voraussetzungen geschaffen worden. Zwar muss man sich noch ein wenig 
an den neuen Boden gewöhnen, da der alte doch sehr rutschig war. Doch von Mal 
zu Mal wird es immer besser. 
Saisonrückblickend ist es nicht ganz so gut gelaufen. Wie auf der Abschlusstabelle 
zu erkennen ist, haben wir den siebten Platz belegt und die Saison als Vorletzter 
abgeschlossen. Ich kann unsere Leistung nicht nur auf den schlechten Hallenboden 
schieben, da ja auch unsere Gegner mit den widrigen Verhältnissen klar kommen 
mussten. Nein, es lief eigentlich die ganze Saison nicht richtig rund. Auf jeden Fall 
werden wir wieder frohen Mutes in die kommende Saison gehen. Wichtig wird sein, 
dass wir nicht so viele Ausfälle auffangen müssen. Wegen unserer dünnen 
Personaldecke, haben wir große Schwierigkeiten dieses zu kompensieren. 
Mitte September wird es wieder losgehen und dann werden die Karten neu gemischt. 
Wir freuen uns schon jedenfalls auf den Saisonstart. 

Abschlusstabelle der Saison 2016/2017

Tabelle Bezirk Lüneburg LG - Kreisligen - (421) Kreisliga Cuxhaven 

gespielt Punkte GEW REM VER Spiele Sätze Spielpunkte
1 SV Blau-Gelb Cuxhaven 1 14 26 : 2 13 0 1 88 : 24 180 : 58 4364 : 2630
2 TSV Wellen 1 14 18 : 10 7 4 3 63 : 49 140 : 108 4194 : 4122
3 TSV Hollen 1 14 16 : 12 6 4 4 61 : 51 130 : 121 4293 : 4073
4 SG Sievern/Steinau/Odisheim 1 14 16 : 12 6 4 4 57 : 55 126 : 120 4223 : 4272
5 TV Langen 1 14 12 : 16 5 2 7 53 : 59 120 : 132 4255 : 4116
6 SC Hemmoor 1 14 9 : 19 2 5 7 46 : 66 105 : 144 3809 : 4479
7 TSV Germania Cadenberge 1 14 9 : 19 3 3 8 43 : 69 94 : 144 3420 : 4271
8 SV Blau-Gelb Cuxhaven 2 14 6 : 22 2 2 10 37 : 75 89 : 157 3658 : 4253

Ein anderer Höhepunkt war für uns in diesem Jahr die Teilnahme am Giants Run. Ein 
sogenannter Extrem-Hindernislauf, der uns quer durch die Wingst führte. Unter dem 
Gruppennamen TSV Germania Cadenberge starteten wir, mit sechs 
Vereinsmitgliedern der Badmintonabteilung plus zwei Gästen, auf der neun Kilometer 
Strecke. Etwas Zirkeltraining und einige Laufeinheiten im Wingster Wald sollten als 
Trainingsvorbereitung reichen.  
Bild_1 
Unser vorrangiges Ziel war es innerhalb des vorgegebenen Zeitlimit von 02:30 h zu 
bleiben. Da wir alle sowas zum ersten Mal gemacht haben, war das mit der Zeit doch 
etwas schwer einzuschätzen. Umso erfreulicher war es, dass wir es dann auch alle 
locker geschafft haben. Wir helfen bei allen Fragen zu Hard- & Software, 

sowie Netzwerken und führen Reparaturen,  
diverse Softwareinstallationen und Internet-
dienstleistungen aus. Mit unserer Erfahrung 
möchten wir auch Ihnen zur Seite stehen.

CCV
Computer Vertrieb

Alter Postweg 69 . 21781 Cadenberge . Tel. (04777) 931341 . info@ccvcomputer.de

www.ccvcomputer.de  

CCV – seit 20 Jahren ihr Servicepartner:

Ihr Computer-Service vor Ort...

Sportlich fit durch leichte, gesunde Geflügelkost
Wir bieten: Deutsches Frischgeflügel, Eier direkt vom
50 Sorten magere Geflügelwurst, frische Salate,
Wild aus hiesiger Jagd u.v.m.
Auch auf den Wochenmärkten in Cuxhaven (Mi. + Sa.), Otterndorf u. Hemmoor (Fr.)
Cadenberge u. Hechthausen (Do. vormittags), Himmelpforten (Do. nachm.) Stade (Mi. + Sa.)

Tel. (04777) 278
Fax (04777) 719

2 1 7 8 1  C a d e n b e r g e ,  A l t e r  P o s t w e g  1 1
Geöffnet: Di. - Do. 9 - 12 + 14 - 18, Fr. 9 - 18 durchgehend

E-mail: eier-heinssen@gmx.de, www.eier-heinssen.de

... bekannt für Frische und Qualität
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Saison 2016/2017

Die Punktspielsaison 2016/2017 hat einen glück-
lichen Abschluss gefunden, zwischendurch sah 
es aber teilweise sehr kritisch aus. Wie in den 
letzten Jahren nahmen wir mit zwei Mannschaf-
ten unter der Bezeichnung „Schachgruppe (SG
Niederelbe“) am Punktspielbetrieb teil.
Unsere 1. Mannschaft spielte in der Verbandsliga 
Nord. Sie kämpfte praktisch immer am Tabellen- 
ende und hatte zum Schluss das Glück des Tüch-
tigen, der sich nicht aufgibt. Nach der voletzten 
Runde standen wir auf dem letzten Tabellenplatz 
und konnten uns durch einen Sieg am letzten 
Spieltag gegen den Vorletzten einen Rang vorar-
beiten. Da in der abgelaufenen Saison nur eine 
Mannschaft abstieg (in der Regel sonst zwei), 
war unglaublicherweise der Klassenerhalt noch 
geschafft. Wie schlecht wir waren, macht auch 
die Zahl der Brettpunkte deutlich.
Das Problem unserer Schachabteilung besteht 
darin, dass unsere Spielerdecke einfach zu dünn 
ist, die Spielstärke in der Verbandsliga ständig 
ansteigt und uns starker Nachwuchs fehlt. Wir 
werden zudem immer älter und die Gegner immer 
jünger.  Auf Dauer ist das nicht zu kompensieren.

Abschlusstabelle der Saison 2016/2017 
Verbandsliga Nord

SCHACH

Unser vorrangiges Ziel war es innerhalb des vor-
gegebenen Zeitlimit von 02:30 h zu bleiben. Da 
wir alle sowas zum ersten Mal gemacht haben, 
war das mit der Zeit doch etwas schwer einzu-
schätzen. Umso erfreulicher war es, dass wir es-
dann auch alle locker geschafft haben.

Als Team haben wir am Ende mit einer Gesamt-
zeit von 06:38:05 Stunden (es wurde die Zeit der 
fünf schnellsten addiert) den 17.Platz von 32 ge-
meldeten Gruppen belegt. Im Ziel waren wir trotz 
aller Anstrengungen glücklich und zufrieden.

Und wenn es im nächsten wieder stattfinden 
sollte, so haben alle gesagt, dass sie
wieder dabei sind.
Vielleicht dann ja bei der 18 Kilometer Strecke 

Schachabteilung 

Die Punktspielsaison 2016/2017 hat einen glücklichen Abschluss gefunden, 
zwischendurch sah es aber teilweise sehr kritisch aus. Wie in den letzten Jahren 
nahmen wir mit zwei Mannschaften unter der Bezeichnung „Schachgruppe (SG 
Niederelbe“) am Punktspielbetrieb teil. 
Unsere 1. Mannschaft spielte in der Verbandsliga Nord. Sie kämpfte praktisch 
immer am Tabellenende und hatte zum Schluss das Glück des Tüchtigen, der 
sich nicht aufgibt. Nach der vorletzten Runde standen wir auf dem letzten 
Tabellenplatz und konnten uns durch einen Sieg am letzten Spieltag gegen den 
Vorletzten einen Rang vorarbeiten. Da in der abgelaufenen Saison nur eine 
Mannschaft abstieg (in der Regel sonst zwei), war unglaublicherweise der 
Klassenerhalt noch geschafft. Wie schlecht wir waren, macht auch die Zahl der 
Brettpunkte deutlich. 
Das Problem unserer Schachabteilung besteht darin, dass unsere Spielerdecke 
einfach zu dünn ist, die Spielstärke in der Verbandsliga ständig ansteigt und uns 
starker Nachwuchs fehlt. Wir werden zudem immer älter und die Gegner immer 
jünger. Auf Dauer ist das nicht zu kompensieren. 

Abschlusstabelle der Saison 2016/2017 Verbandsliga Nord 

Rg Mannschaft MP BP 
1. SF Lilienthal 18 56,5 
2. SK Bremen Nord 15 43 
3. SF Leherheide 13 41 
4. Delmenhorster SK2 8 38 
5. Bremer SG 8 35 
6. SK Verden 7 31 
7. Findorffer SF 6 33,5 
8. Breloher SC 6 29 
9. SG Niederelbe 5 25 
10. SK Bremen Nord 2 4 28 

Unsere zweite Mannschaft spielte in der Bezirksklasse West. Durch Zugänge 
hatten wir uns etwas stabilisiert und fast alle Gegner auch ihre Probleme hatten, 
konnten wir um die Spitze mitkämpfen. Aber auch in der 2. Mannschaft konnten 
nicht immer alle Bretter besetzt werden, was ein noch besseres Ergebnis 
verhinderte. Durch ein Remis am letzten Spieltag schafften wir den 2. 
Tabellenplatz, da der Mitkonkurrent (Winsen) sein Spiel verlor. 
Für die kommende Saison sieht es trotzdem nicht gut aus, da die 2. Mannschaft 
zwei Spieler an die 1. Mannschaft abgeben muss, was sie nicht ausgleichen 
kann.  
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TENNIS

Unsere zweite Mannschaft spielte in der Be-
zirksklasse West. Durch Zugänge hatten wir uns 
etwas stabilisiert und fast alle Gegner auch ihre 
Probleme hatten, konnten wir um die Spitze mit-
kämpfen. Aber auch in der 2. Mannschaft konnten
nicht immer alle Bretter besetzt werden, was ein 
noch besseres Ergebnis verhinderte.

Durch ein Remis am letzten Spieltag schafften 
wir den 2. Tabellenplatz, da der Mitkonkurrent 
(Winsen) sein Spiel verlor. Für die kommende 
Saison sieht es trotzdem nicht gut aus, da die 2. 
Mannschaft zwei Spieler an die 1. Mannschaft 
abgeben muss, was sie nicht ausgleichen kann. Abschlusstabelle der Saison 2016/2017 Be-

zirksklasse West

Abschlusstabelle der Saison 2016/2017 Bezirksklasse West 

Rg Mannschaft MP BP 
1. SK Verden 2 16 47 
2. SG Niederelbe 2 12 39,5 
3. SV Winsen (Luhe) 11 45,5 
4. SK Cuxhaven 10 41 
5. SVg Böhmetal 5 34 
6. SC Sottrum 2 5 32 

Unser Hauptproblem seit Jahren, das auch andere Schachvereine betrifft, ist: 
Wir haben nicht genug Schachspieler für beide Mannschaften. 

Spiel- und Übungsabend für unsere Schachspieler ist am Mittwochabend ab 
20.00 in Cadenberge im MarC 5, wo wir auch unsere Punktspiele austragen. 
Neue Schachspieler(innen), Gäste und Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

Heinrich Wieking 

Spielerliste 1. Mannschaft: 
http://nsv-online.de/ligen/nsv-1617/?mannschaft=4538

Spielerliste 2. Mannschaft:
http://clm.schachbezirk4.de/index.php/component/clm/?view=mannschaft&sais
on=2&liga=10&tlnr=4&Itemid=101

Aktuelle Ergebnisse:

1. Mannschaft: http://nsv-online.de/ligen/nsv-1617/?r=&staffel=949

2. Mannschaft: 
http://clm.schachbezirk4.de/index.php/component/clm/?view=runde&saison=2
&liga=10&runde=1&dg=1&Itemid=101

Unser Hauptproblem seit Jahren, das auch andere 
Schachvereine betrifft, ist: Wir haben nicht ge-
nug Schachspieler für beide Mannschaften.
Spiel- und Übungsabend für unsere Schachspie-
ler ist am Mittwochabend ab 20.00 in Cadenberge 
im MarC 5, wo wir auch unsere Punktspiele aus-
tragen. Neue Schachspieler(innen), Gäste und 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen!

Heinrich Wieking

Mannschaften

Dies Sommersaison konnte die Tennisabteilung 4 
Herrenmannschaften (Herren I und II, Herren 40 
und 65), eine Damen 50 und eine B-Jugenmann-
schaft melden. Die B-Jugend bestand dieses Jahr 
aus einer Spielgemeinschaft aus Cadenberge und 
Lamstedt. Die Spiele der Erwachsenenmanschaf-
ten sind nochin vollem Gang und die Mannschaf-
ten werden die Spiele Anfang September beendet 
haben. Die B-Jugend hat ihre Spiele bereits er-
folgreich absolviert. Die Mannschaft bestand aus 
6 Spielern:
Thies Albern, Bjarne Umlandt, Julian Schinke, To-
bias Frohboese und den beiden LamstedternKeno 
Schlichting und Luca Bartolone 
(von links nach rechts).
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Dieses Jahr hatte die B-Jugend in ihrer Klasse 
leider nur 3 Gegner. Gegen Cuxhaven konnte ei 
n 5:1 Sieg erzielt werden, gegen Hemmoor wur-
de ein 3:3 erzielt. Das dritte Spiel wurde durch 
Nichtantritt der Gegner SFL Bremerhaven eben-
falls gewonnen. Dadurch, dass Hemmor gegen 
Cuxhaven nur ein unentschieden erzielen konn-
te,war die Meisterschaft gesichert. 
Bei fast jedem Spiel waren alle 6 Mannschafts-
mitglieder vor Ort und spielten mindestens ein 
Einzel oder Doppel. Zudem zeigten alle Jugend-
lichen viel Lust am Spiel und zeigten Ehrgeiz. 
Aufgrund dieses großartigen Engagements der 
Spieler und auch der Eltern hoffen wir im nächs-
ten Jahr 2 Jugendmannschaften melden zu kön-
nen. Am 16.06.2017 fand ein Jugendturnier mit 8 
Spielern statt. Verletzungsbedingt konnten
TjarkSchlüerund Bo Flemming leider nicht teil-
nehmen.

Von links nach rechts: Leo Gronau, Tobias Froh-
boese, Bjarne Umlandt, Keno Schlichting, Thies 
Albern und Luca Bartolone. Es fehlen Julian 
Schinke und Dorien.
Das Turnier konnte bei gutem Wetter und Son-
nenschein stattfinden. Es wurden 2 Gruppen 
ausgespielt und nach dem Turnier gemeinsam 
gegrillt. Als Sieger des Turniers stand nach vie-
len spannenden Spielen Bjarne Umlandt fest. 
Zweiter wurde Thies Albern gefolgt von Keno 
Schlichting und Tobias Frohboese.

Wir freuen uns auf die nächste Jugendsaison 
und freuen uns in dieser Saison auf die weiteren
Tennisspiele der Erwachsenen.
Laura Theil

Platzherstellung mit Baumpflege
und Saisoneröffnung

In diesem Jahr wurden nicht nur die Tennisplätze 
wieder aus dem Winterschlaf geweckt, sondern 
auch der Baumbestand im und am Tennisplatz 
wurde einer Verjüngungskur unterzogen. 

Der Landkreis Cuxhaven hat den Baumbestand 
entlang der Schützenstraße zurückgeschnitten, 
Totholz aus den Kronen der alten Bäume entfernt 
und das Buschwerkn und Kleingehölz wurden 
geschreddert. Für den Baumbestand auf dem 
Gelände des Tennisvereins wurde eine Firma be-
auftragt die Bäume zu verjüngen. 
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Ferienpassaktion

Wie schon in den Vorjahren wurde von der Tenni-
sabteilung auch in diesem Jahr Schnuppertennis 
anlässlich der Ferienpassaktion für Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren am 06. Juli angeboten.

16 Kinder wurden vom Abteilungsleiter Erhard 
Horeis als Organisator und den Übungsleitern 
Johann Butt, Wolfgang Tessmer und Karsten 
Schumacher die Grundkenntnisse des Tennis-
sports vermittelt. Mit viel Eifer und Freude ver-
brachten die Kinder zwei Stunden auf der Tenni-
sanlage. Abschließend erhielten alle Getränke 
und kleine Leckereien.

Durch diese Maßnahme wurde die Sicherheit auf 
dem Gelände wieder hergestellt.

Die Tennisplätze selber wurden vom Laub befreit 
und die Planen wieder entfernt. Dann wurde die 
oberste Schicht des Ziegelmehls abgetragen 
und durch neues ersetzt.

Damit war die Anlage bereit, dem Spielbetrieb 
übergeben zu werden. Es wurden alle Mitglie-
der aber auch interessierte Hobbyspieler aller 
Altersgruppen eingeladen, die Anlage zu be-
suchen. Neben den ersten Tennisspielen, wur-
de auch die Möglichkeit zu einem Klönschnack 
bei Kaffee und Kuchen in geselliger Runde  
genutzt. Mit einem gemütlichen Grillabend 
ging der „Erst Tag“ dann auch wieder viel zu 
schnell vorbei.
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Concordia Pflegetagegeld

   Ihr finanzielles Polster
                  für den Pflegefall.

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Pflege ist teuer, Vorsorge nicht. Um im Pflegefall nicht der Familie finanziell zur 
Last zu fallen oder zum Sozialfall zu werden, ist private Vorsorge schon heute 
unerlässlich. Mit dem Concordia Pflegetagegeld haben Sie für die häusliche oder 
stationäre Pflege ein ausreichendes finanzielles Polster. Wir beraten Sie gern.

Service-Büro Klaus Schlichtmann
Cuxhavener Str.3 · 21781 Cadenberge
Tel. +49 (4777) 18 49  · klaus.schlichtmann@concordia.de

Telefon 0 47 77 /16 11
Telefax 0 47 77 /8 08 72 89 

Wir führen
aus:

Malerarbeiten
Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten

Fazit der Verantwortlichen: ein Erlebnistag für 
tolle begeisterte Kinder.Tennis ist ein Sport für 
jede Altersgruppe und begeistert schon in frü-
hesten Lebensjahren.
Wer Lust hat, kann unverbindlich am Probetrai-
ning teilnehmen. Ein Dankeschön an Johann, 
Wolfgang und Karsten für den vorbildlichen Ein-
satz.

Erhard Horeis

Herren

Zum Ende der Vorrunde 2016/2017 belegten wir 
mit 8:10 Punkten den 6. Platz in der Kreisliga.
In der Mannschaftsaufstellung zur Rückrunde 
tauschten Bernd und Uwe ihre Plätze zwei und 
drei.
Im ersten Rückrundenspiel gab es einen zu er-
wartenden 9:6 Sieg gegen TSV Altenbruch. Nur 
drei Tage später ein Paukenschlag in Lüding-
worth, 9:4 für uns. Danach zwei eingeplante Siege 
gegen die zweite Mannschaft aus Langen 
( 9:3) und die Revanche gegen ATS Cuxhaven, 9:2 
für uns.
Das Hinspiel hatten wir noch 1:9 in Cadenberge 
verloren. Wenn es mal läuft, dann gewinnt man
auch solche Spiele.

Das Spiel gegen den Tabellenführer, die erste 
Mannschaft vom TV Langen, endete nach 3:30 
Stunden 8:8, 33:33 Sätze. Bei den gespielten Bäl-
len waren wir sogar besser, 623:604.
Es folgten deutliche Siege gegen den TSV Ot-
terndorf (9:5), TSV Holßel (9:3) und SG Steinau/ 
Odisheim (9:2).
Zum Abschluß der Rückserie gab es noch ein 8:8 
im Derby gegen den VfL Wingst. Die Spielzeit 
2016/2017 haben wir mit einem guten 3.Tabellen-
platz abgeschlossen. Was für eine Rückrunde! 
Wir blieben ungeschlagen!

Gruß
Bernd

TISCHTENNIS

                           
Wir sind die Spezialisten für Küchen und Einbaugeräte
KüchenTreff-Fachhändler garantieren ihren Kunden, wie jeder gute Elektro-Fachhändler, 
fachlich einwandfreie Leistungen. Dazu zählen ausführliche Kundenberatungen und alle 
relevanten Serviceleistungen wie Lieferung, Montage, Einweisungen in die Funktionen 

der Geräte und eine 5-Jahresgarantie. 

Auch wer nur ein Gerät in seiner Küche gegen ein neues und energiesparendes Modell 
wechseln möchte, ist bei einem KüchenTreff-Fachhändler in besten Händen.

Cuxhavener Str. 5 • 21781 Cadenberge • Telefon (04777) 80 80 40 • Fax (04777) 80 82 95
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Jugend

Im Januar haben wir die Jugendvorranglisten 
des Kreisverbandes Cuxhaven ausgerichtet.
Diesmal wieder an zwei Wochenenden, da es 
sonst in der BBS-Turnhalle zu voll werden würde. 
Dank noch mal an die Sponsoren dieser Veran-
staltungen: der Firma CCV, Bäcker Buck und 
Marktkauf. 

Die Damenmannschaft steht zum Ende der 
Punktspielsaison 2016/2017 auf dem 2. Tabellen-
platz. Am Samstag, dem 13.05.2017, spielen die 
Damen gegen SV 28 Wissingen um den Aufstieg 
in die Verbandsliga.

Zum Abschluss der Vorrunde belegte die Her-
renmannschaft den 6. Tabellenplatz mit 8:10 
Punkten. In der Rückrunde blieb die Mannschaft 
ungeschlagen und steht zum Ende der Saison zu 
Recht auf dem 3. Tabellenplatz mit 24:12 Punkten.

Die 1. Jungenmannschaft hat die Rückrunde un-
geschlagen mit 9:1 Punkten gespielt, da die Vor-
runde mit 6:4 absolviert wurde, wurde insgesamt 
der 3. Platz erreicht.

In der 1. Jungenkreisklasse wurde die 2. Jungen-
mannschaft Tabellenachter.
Im Kreispokal der Jungen konnte sich die 1. Jun-
genmannschaft für die Endrunde der letzten vier 
Mannschaften qualifizieren. Im Halbfinale verlor 
die Mannschaft erwartungsgemäß gegen TSV 

Wulsdorf, danach war die Luft raus und auch das 
Spiel um Platz 3 gegen TSV Otterndorf wurde 
verloren.

Bei der Kreisendrangliste (die besten 10 Spieler 
einer Altersklasse) der Schüler B in Bremerhaven 
errang Matthes Meiert den vierten Platz.

In Otterndorf wurde die Kreisendrangliste Schü-
ler A ausgetragen. Hier wurden Lennart Fürst 
sechster, Matthes Meiert siebenter und Jonas 
Hesse zehnter.

Die Jungenmannschaften wurden durch die 
Volksbank Stade mit Trikots und Aufwärmpullis
neu ausgestattet.

Wer hat Lust an einer Stuhlgymnastik teilzu- 
nehmen? Wir suchen Senioren/innen oder Men-
schen mit Behinderungen, die im Alter noch be-
weglich bleiben wollen.
Das Hauptziel dieser Sitzgymnastik ist die Er-
haltung und Verbesserung von Beweglichkeit, 
Koordinations- und Reaktionsfähigkeit aber auch 
Gleichgewichts und Gedächtnisübungen sowie 
die Förderung der Wahrnehmungs- und Beob-
achtungsfähigkeit.

Sollten sie also Interesse an Fitness und 
Geselligkeit haben, dann melden sie sich bei der  
Turnabteilungsleiterin 
Heike Griemsmann Tel. 04777-647

TURNEN

werner.sietas@t-online.de

Polsterei

Teppichböden und Hartbeläge in verschiedensten FarbenModische

Fensterdekorationen

Designbodenbeläge

(Planken, Fliesen)

Sicht- und Sonnenschutz(Plissees, Rollos usw.)Tapezierarbeiten

Locker vom Hocker-Stuhlgymnastik für Senioren
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In der Zeit von Mai bis Mitte Oktober 2016 wurden 
auf dem Sportplatz am Heideweg die Disziplinen 
zur Erlangung des Deutschen Sportabzeichens 
abgenommen. Zusätzlich gab es Termine für die 
Disziplinen Radfahren und Walking.

Es haben 117 Sportlerinnen und Sportler an die-
ser Aktion teilgenommen und so konnten wir am 
10.03.2017 insgesamt 117 Einzelurkunden und 18 
Familienurkunden verleihen.
Seit 2015 nehmen mehr Erwachsene als Jugend-
liche an diesem Wettbewerb teil. 66 Erwachsene 
und lediglich 51 Jugendliche waren dabei. Wenn 
dieser Trend so anhält, dann wird sicherlich in 
nächster Zeit darüber zu reden sein, warum das 
so ist. 

Ist das Abzeichen überhaupt noch interessant 
für Jugendliche? Liegt es evtl. auch daran, dass
Leichtathletik im Schulsport kaum Thema ist?
In diesem Jahr beginnt die Abnahme am 

02.05.2017; und zwar wieder jeweils dienstags ab 
18 Uhr auf dem Sportplatz am Heideweg. Son-
dertermine können abgesprochen werden.

Ich würde mich freuen, wenn in diesem Jahr wieder 
mehr Sportlerinnen und Sportler teilnehmen. 
Es gibt mittlerweile so viele verschiedene Diszi-
plinen, sodass jede Teilnehmerin/jeder Teilneh-
mer in den Bereichen Kraft, Ausdauer und Ko-
ordination die Sportart wählen kann, die sie/er 
erfolgreich schafft.

Teilnehmen können auch Interessierte, die nicht 
Mitglied in unserem Verein sind.
Nach wie vor habe ich das Ziel, die Zahl der Teil-
nehmerinnen/Teilnehmer auf 150 zu bringen. 
Das ist ein machbares Ziel aufgrund der Größe 
unseres Vereines.

Bitte unterstützt mich dabei.
Mit sportlichen Gruß Carmen Sodtke

SPORTABZEICHEN 2016

Es geht wieder los!

Nach den Sommerferien findet jeder Mittwoch 
von 17:30-19:30 Uhr Hip Hop Dance im Keller der 
Turnhalle am Heideweg statt. Mädchen und Jun-
gen ab 8 Jahre, die sich gerne nach funkiger und 
grooviger Musik bewegen möchten, und jeder 
der Spaß am Tanzen, Schwitzen und Lachen hat, 
ist hier genau richtig und herzlichst eingeladen.
Nähere Auskünfte gibt Alina Grimm
Tel. 015161540506.

Also, hab Mut und mach mit.
Hip Hop ist einfach cool!

HIP HOP DANCE

Bahnhofstr. 2 · 21781 Cadenberge
Tel.: 0 47 77 / 2 39

Aktivbandagen, Eisspray

und vieles mehr für den Sport



2017
Ausgabe 52

28

Die Fitness- & E-Bike-Gruppe der Radsportabteilung haben zusammen eine „Anradeltour“ nach 
Cuxhaven durchgeführt. Hier ein paar  Bilder dazu.

RADSPORT

Unser Service hört
nicht beim Verkauf auf.

Sascha Schlüer · Gewerbestr. 2 · 21781 Cadenberge
Tel. 0 47 77 / 93 20 53 · www.fahrradhalle-schlüer.de

Gürtel Prüfungen der Ju-Jutsu Abteilung

Drei Sportler der Ju-Jutsu Gruppe haben in 
der letzten Zeit ihre Gürtelprüfungen abge-
legt. Der Sportler Volker Dankers machte sei-
nen orangenen Gürtel, die Sportler Thomas 
Reuss und Kai Schmidt legten ihren 1. Dan 
(erster schwarzer Gürtel) ab.

JU-JUTSU
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Bei dem orangenen Gürtel kommt es darauf 
an, die Bewegungsformen zum Ausweichen 
des gegnerischen Angriffs zu beherrschen, 
dann die Falltechniken zu können und harte 
Faustangriffe verletzungsfrei abzuwehren.
Einige Angriffe kommen mit Körper kontakt, 
diese hat der Prüfling mit geschickten Wurf-
techniken mit anschließender Festlegung am 
Boden abgewehrt. Auch die ersten Weiter-
führungs- und Gegentechniken wurden ab-
gefragt. Zum Ende der Prüfung mußte noch 
im Zweikampf am Boden gezeigt werden, wie 
man einen Gegner in der Bodenlage besiegen 
und festlegen kann. Der Gegner sollte nach 
Möglichkeit immer in der Bodenlage festge-
legt werden, damit von ihm keine Gefahr mehr 
ausgeht!
Alle diese Aufgaben hat der Prüfling in sehr 
guter Art und mit Präzision vorgeführt, so das 
er Problemlos die Prüfung bestanden hat.

Der schwarze Gürtel ist der Meistergrad im 
Ju- Jutsu und wird auf Landesebene geprüft
Nach langer intensiver Vorbereitung durch ihren 
Trainer Jörg Thonak (5.Dan) fuhren die beiden

Schwarzgurt Anwärter nach Buchholz um ihre 
Prüfung abzulegen.
Sie führten ein umfangreiches Programm vor, 
in dem aus allen Bereichen des Sports einige 
Techniken gezeigt wurden.

Diese beinhalten freie Bewegungsformen, da-
bei kommt es darauf an, dem Gegner durch ge-
schickte Schritte auszuweichen, Komplexauf-
gaben und Kampftechniken in Kombination, 
wobei gezeigt werden mußte, das die Prüflin-
ge in der Lage sind, den Gegner mit sinnvollen 
Kombinationen zu überwältigen oder fest zu 
legen.

Dann wurden noch Weiterführungstechniken 
abgefragt. Hier mußte gezeigt werden, wie 
man auf eine unerwartete Reaktion des Geg-
ners reagiert. Bei den Gegentechniken wurde 
die vom Gegner angesetzte Technik im Anfang 
gekontert und der Gegner so Überwältigt.
Auch gegen bewaffnete Angriffe muß sich 
ein Meister verteidigen können. So wurden 
die Prüflinge mit dem Messer und dem Stock, 
sowie mit einer Schußwaffe (im Nahbereich) 
angegriffen. Diese Angriffe mußten unter Be-
rücksichtigung der eignen Sicherheit abge-
wehrt und der Gegner sicher festgelegt
werden.
Am Ende der Prüfung wurden die Sportler 
noch von zwei Gegnern angegriffen und haben 
sich gegen diese erfolgreich verteidigt.
Die Prüfungskommission, welche aus drei ho-
hen Dan- Trägern bestand, zeigte sich sehr 
beeindruckt von den Leistungen der Prüflinge 
und fand sehr lobende Worte über die exakten 
Ausführungen der Techniken und der Kom-
binationen. Die neuen Schwarzgurt Träger 
haben eine sehr gute Prüfung abgelegt und 
haben auch den hohen Anforderungen ihres 
Trainers entsprochen.
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Die Ju- Jutsu Abteilung des TSV bietet unregel-
mäßig Gewaltpräventions und Frauen Selbstver-
teidigungs Kurse an.
Diese Kurse zielen darauf ab, eventuelle Gefah-
rensituationen schon im Vorfelde erkennen und 
ihnen ausweichen zu können.
Die Frauen werden auf selbstbewusstes und si-
cheres Auftreten geschult und erlernen leicht zu 
vollziehende und doch wirkungsvolle Techniken 
zur Selbstverteidigung.
Der ganze Kurs geht über 2 mal 4 Stunden und 
findet im Allgemeinen an Wochenenden statt, es 
können aber auch andere Termine vereinbart wer-
den. Ansprechpartner ist Jörg Thonak, Trainer der  
Ju- Jutsu Gruppe, 5. Dan und lizensierter Kurs-
leiter für Frauen Selbstverteidigung.
Die Lizenz wurde erteilt durch den Niedersäch-
sischen Ju- Jutsu Verband. Dieser arbeitet eng 
mit der Polizei und Frauen Hilfsorganisationen 
zusammen und haben ein Konzept erstellt, wel-
ches die Kurleiter vermitteln.
Sehr willkommen sind zusammen hängende 
Frauen Gruppen ab 10 Personen.
Für Jugendliche Frauen werden extra Kurse an-
geboten, die vermehrt auf das Verhalten auf Fe-
ten ausgelegt ist.
Motto: Fit für die Fete!
Jörg Thonak ist unter der Tel. Nr.: 04751/6564 
oder E.- Mail jj.toni@web.de zu erreichen.

Anfragen sind immer willkommen, gerne auch 
von Firmen mit weiblichen Arbeitnehmern.

Moderne Gewaltprävention und Frauen Selbstverteidigung.

FITNESS, Krankengymnastik u. Massagepraxis

NEU AB AUGUST 2017
· Kosmetische Gesichtsbehandlung 
 mit veganen P�egeprodukten

· Fußp�ege, auch Hausbesuche möglich

Tel. (04777) 9312 20  .  Schulstraße 2a  .  21781 Cadenberge 

Anfänger
 
Die Abteilung Ju- Jutsu startet nach den 
Sommerferien, ab dem Montag, den 7. August 
2017 um 20.00 Uhr einen Anfänger Kurs in der 
Halle am Heideweg.

Ju- Jutsu ist eine moderne Selbstverteidigungs 
Sportart, ehemals als Polizei Sport bekannt.
Sie wurde in den 60 er Jahren für den Breitensport 
frei gegeben und ist immer aktualisiert worden.
Der Ju- Jutsu Sport beinhaltet Techniken aus 
dem Karate, Judo, Aikido undanderen 
Kampfsporttechniken, welche in Sinnvollen 
Kombinationen zusammengestellt wurden, so 
dass man sich in jeder Lage, im Bodenkampf 
genauso, wie im Distanzkampf verteidigen kann. 
Der Sport besteht aus Schlag,- Tritt,- Wurf und
Hebel- Techniken, die zum Teil sehr spektakulär 

sind.  Wer in diesen Sport mal rein riechen möch-
te ist immer willkommen. Einfach beim Training 
reinschauen, oder melden bei 
Jörg Thonak Trainer und Schwarzgurtträger (5. DAN)

Tel.: 04751/6564, E- Mail: jj.toni@web.de
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Bahnhofstraße 26 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777-8099496 · Fax 04777-8099497

info@heilpraktiker-huhn.de · www.heilpraktiker-huhn.de 

Heilpraktikerpraxis
ERIK HUHN

Osteopathische Anwendungen

Akupunktur Dorn-Therapie

Massage

Homöopathie

„Schweben“ – „Fesselschleppgriff“ – „HLW“

…dies sind nur drei Begriffe, die in den letz-
ten Wochen vor den Sommerferien bei den 
Schwimmerinnen und Schwimmern der SSG 
An der Oste (Schwimmstartgemeinschaft An 
der Oste, bestehend aus den Schwimmabtei-
lungen der Hauptvereine TSV Germania Ca-
denberge, SC Hemmoor, TSV Oberndorf und 
VfL Wingst) in den Schwimmtrainingsstunden 
zum Standard-Wortschatz gehörten. Denn, 
wie in jedem Jahr, stand in den Wochen zwi-
schen den Oster- und den Sommerferien be-
vorzugt das Absolvieren der jeweils fälligen 
Jugendschwimmabzeichen (Bronze, Silber, 
Gold) bzw. der Rettungsschwimmabzeichen 
(Junior-Retter, Bronze und Silber) auf den 
Trainingsplänen aller Schwimmstunden, die 
die SSG An der Oste anbietet. 

Ging es bei den „Kleinen“ (6 bis 9 Jahre) bei 
den Jugendschwimmabzeichen „Bronze“, 
„Silber“ und „Gold“ um Schwimm-Ausdauer 
und –Schnelligkeit sowie um Fähigkeiten im 

Bereich Tauchen und Springen, so war der 
Rettungsgedanke, der bei den Rettungs-
schwimmabzeichen hinter den Leistungsprü-
fungen der 10-Jährigen und älteren Schwim-
merinnen und Schwimmern stand, schon 
deutlicher erkennbar. 

Da ging es unter anderem um die Selbstret-
tung, für die die Kinder zum Beispiel auch 
das sogenannte „Schweben“ (so ruhig, wie 
möglich auf dem Rücken im Wasser liegen, 
um sich auszuruhen) in Kleidung übten. Für 
die Fremdrettung wurde das „Transportieren“ 
und das „Abschleppen“ mit verschiedenen 
Grifftechniken, unter anderem dem „Fessel-
schleppgriff“ über 50 m und mehr absolviert. 
„Befreiungsgriffe“ und das „Anlandbringen“ 
gehörten ebenso zu den Leistungsinhalten 
der Rettungsschwimmabzeichen Bronze und 
Silber, wie das Kleidungsschwimmen und die 
„HLW“ (Herz-Lungen-Wiederbelebung) am 

Beckenrand an der Erste-Hilfe-Puppe, die 
den Namen „Little Anne“ trägt. Viele neue 
Begriffe und Techniken wurden immer wieder 
einstudiert und abgefragt, damit die abschlie-
ßende Praxis- und Theorie-Prüfung kurz vor 
den Sommerferien auch bei allen Teilnehmern 
klappte. Für viele war da der Sprung vom 3 m 
Brett und das Tieftauchen mit Heraufholen ei-
nes 5 kg schweren Tauchringes im 5 m tiefen 
Sprungbecken des Freibades in der Wingst 
eine der leichtesten Übungen.

Fast alle Kinder und Jugendlichen und selbst-
verständlich auch die Erwachsenen konnten 
kurz vor Beginn der Sommerferien ihr Abzei-
chen erfolgreich ablegen:
- 5 x Jugendschwimmabzeichen Bronze
- 8 x Jugendschwimmabzeichen Silber
- 6 x Jugendschwimmabzeichen Gold
- 24 x Junior-Retter
- 9 x Rettungsschwimmabzeichen Bronze
- 6 x Rettungsschwimmabzeichen Silber

Im nächsten Jahr wird übrigens die Zahl der 
Rettungsschwimmabzeichen Silber wieder 
deutlich auf ca. 20 x ansteigen, da alle Betreu-
er am Beckenrand und Trainer ihren Rettungs-
schein, der sie befugt, am Beckenrand Auf-
sicht zu machen, aktualisieren müssen. Alle 
zwei Jahre ist das erforderlich, ebenso die 
Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs.

SCHWIMMEN
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Im Freibad in der Wingst wurde das Tieftau- 
chen und Heraufholen eines 5 kg schweren 
Ringes sowie das Springen vom 3 m Brett ab- 
solviert.

Die ehemalige Cadenbergerin, Dörte Wellm, 
legte ihr Rettungsschwimmabzeichen Silber 
ab und musste unter anderem 300 m in Klei-
dung auf Zeit schwimmen. Als ehemalige 
Leistungsschwimmerin, die immer noch viel 
Sport treibt, fiel ihr das nicht schwer.

Nach den Sommerferien ist das Thema 
„Schwimmabzeichen“ dann erst einmal wie-
der abgehakt und das ganz normale Schwimm-
training steht wieder auf dem Plan. Da findet 
man dann Begriffe, wie „Rollwende“, „Del-
le-Kicks“ und „Tonelli“ auf den Trainingsplä-
nen. Die erklären wir Ihnen dann in der nächs-
ten Ausgabe der Germanensport.

Felicitas Groschweski und ihre Schwimm-
kameradinnen und –kameraden mussten für 
das Ablegen des Junior-Retter-Abzeichens 
4 Minuten im   Wasser mit Kleidung „schweben“ 

ab 999,00 €

Autoclip 221
Schnittbreite: 25 cm

RASENROBOTER

Mähen Flächen von 400 - 4000m²

umweltschonend ohne Abgase

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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SPORTFAHRPLAN
TSV GERMANIA CADENBERGE E.V.

1. Vorsitzender
Hartmut Römer 
Schäferstieg 8 · 21781 Cadenberge 
Tel. 0 47 77 83 38 

Schriftführerin
Martina Braatz 
21745 Hemmoor 
Mobil: 0151-42336415

Kassenwart
Jörn-Hinnerk Krämer 
Am Markt 5 · 21781 Cadenberge 
Mobil: 0172 - 4 23 09 55 (ab 19:00 Uhr)

ERWEITERTER VORSTAND

stellv.Vorsitzende
Carmen Sodtke 
Wiesenweg 12 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 82 43

Sportwart
Martin Meiert 
Alter Postweg 60 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 93 20 

Fachwarte
Dieter Buscher
Himmelreich 1 · 21789 Wingst 
Tel.: 04778 - 800155

Sozialwart
Klaus Schlichtmann
Sperberweg 1 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 1849

EHRENVORSITZENDE

Walter Heinßen
Alter Postweg 27 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 800646

Harald Sträter
Splethweg 13 · 21789 Wingst
Tel.: 04777 - 745 

FUSSBALL

Abteilungsleiter
Guido Griemsmann	
Oldenburgweg 6 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 316
Mobil: 0171 - 7935366
guido.griemsmann@t-online.de

stellv. Abteilungsleiter
Marco Dekarski	
Waldwiese 13 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777 - 1585

Kassenwart
Martin Wrede 
Wiesenweg 23 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777 - 931588 
Mobil: 0176 98674512 wrede566@gmx.de 

Schriftführer
Manfred Hencke 
Oldenburgweg 12 · 21781 Cadenberge  
Mobil: 0160 - 4422969 
manfred.hencke@jhs-hemmoor.de 

Jugendwart
Frank Griemsmann 
Splethweg 4 · 21789 Wingst 
Telefon: 04777-647 
Telefax: 04777-223424  
Mobil: 01781364764 
griemsmann@online.de

1.Beisitzer
Patrick Mentz
Quittenweg 2 
21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 7674077

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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SP:Holl
ServicePartner

TV, HiFi, SAT, Telecom, Elektro-
Hausgeräte Langenstraße 5
Cadenberge, Tel. (04777) 931261

1. HERREN

Trainer
Bernd von Rönn 
Graf-Bremer-Str. 27 · 21781 Cadenberge 
Tel.  04777 8866 
Mobil: 0171 7225453 
E-Mail: kiebitzmarktvonroenn@t-online.de

2. HERREN 

Trainer
Jens Gerdts, 
Ostlandstraße 8 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777-929609 
Mobil:  0162 7630736 
jens.gerdts@gmx.de

JUGEND

F-U9

Trainer
Christian Wischhusen 
Langenstr.109 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777-696 
Handy: 01523 1901513 
eMail: Christian.Wischhusen@t-online.de

E-U11

Trainer
Thomas Kuhn	 Jens Schumacher 
Rüther Geest 10	 Altenfluth 24
21781 Cadenberge	 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777-909003 	 Tel.: 04777 800336
Mobil: 016096248715 	 Mobil: 0175 9378276

D-U13 (JSG ALBATROS)

Das neue Trainerteam ist bis Redaktions-
schluss noch nicht beaknnt gewesen.

Bei Fragen bitte an den Jugendleiter 
Frank Griemsmann (04777 647) wenden.

C-U15

Trainer
Sascha Rieper	 Reza Mohammadi
Mobil: 01523 1748423	 Mobil: 0151 5847511

B-U16

Trainer
Thomas Albern 
Oberreihe 23 · 21781 Cadenberge 
Tel. 04777 - 8308 
Mobil: 0176-45723344 
four.albern@t-online.de  

A-U18

Trainer
Thorben Bornhöft 
Deichstr. 13 · 21785 Belum 
Mobil: 0151 11780798 
boornii@ewe.net 

w
w
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de

Natürliches aus der Backmanufaktur!

Hausmacher Wurst · Grillspezialitäten
Party-Service

Cadenberge, Langenstraße 32, Telefon (0 47 77) 2 28

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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ABTEILUNGSVORSTAND HANDBALL

Abteilungsleiter
Dominik Schmarje	
Wiesenweg 6 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8084949
cadenberge-handball@web.de

stellv. Abteilungsleiter
Robert Eilrich	
Kriegerkuhle 7 · 21789 Wingst
Tel.: 04777 - 808050
r.eilrich@web.de

Jugendwart
Dennis Flagge 
Langestraße 36 · 21781 Cadenberge
Mobil: 0152 01594809
fahne84@web.de

Kassenwart
Hermann Lorey 
Altkehdinger Weg 9 · 21789 Wingst  
Tel.: 04777 - 8200
hermann.lorey@t-online.de

Spielwart
Hauke Brüggemann
Heinrich-Heine-Straße 17 · 27474 Cuxhaven 
Telefon: 04721-36408 
spw@vvgeh.de

Schiedsrichterwart
Klaus Witt
Am Habichtskamp 47 · 21781 Cadenberge 
Mobil: 0151 16335096 
klaus-cadenberge@gmx.de

MINIS
(Jhg. 2011 bis 2013)

Betreuerinnen
Ann Trispel	 Katrin Meyn
Mobil: 0176 22638837 

MAXIS/MÄNNL./WEIBL. E-JUGEND
(Jhg. 2007 bis 2010)

Betreuerinnen
Manuela Schlüer	 Sandra Kroisand
Mobil: 0152 31840073

MÄNNLICHE D-JUGEND 
(Jhg. 2005 und 2006)

Betreuerinnen
Carsten Schlüer	 Lars Begemann
Mobil: 0160 8087400 

WEIBLICHE D-JUGEND 
(Jhg. 2005 und 2006)

Betreuer
Andre Chilla
Mobil: 0157 50188278 

WEIBLICHE C-JUGEND 
(Jhg. 2003 und 2004)

Betreuer
Kerstin Schmarje	 Markus Wagner
Tel.: 04777 1367

MÄNNLICHE A-JUGEND 
(Jhg. 1999 und 2000)

Betreuer
Klaus Witt	 Torsten Fick
Mobil: 0151 16335096 

Gewerbestraße 1 · 21781 Cadenberge · Telefon (0 47 77) 17 77
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge · Finanzierung · Leasing
Inzahlungnahme · Jahreswagen · Service · Ersatzteile

Bei uns ist die ganze Familie um Ihr Auto bemüht.

Haupt- und Abgasuntersuchung täglich,
Pkw- und Nutzfahrzeugservice für alle
Fahrzeuge.

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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WEIBLICHE A-JUGEND 
(Jhg. 1999 und 2000)

Betreuer
Klaus Witt	 Holger Ahrens
Mobil: 0151 16335096 	 Tel.: 04778 252

WEIBLICHE A-JUGEND 
(Jhg. 1999 und 2000)

Betreuer
Klaus Witt	 Holger Ahrens
Mobil: 0151 16335096 	 Tel.: 04778 252

HERREN (Jhg. 1998 und älter)

Trainer
Torsten Fick	 Robert Eilrich
Tel.: 04777 800731

JU-JUTSU

Abteilungleiter
Jörg Thonak
Pedingworth 27 · 21763 Neuenkirchen
Tel.: 04751 6564

SCHACH

Abteilungleiter
Heinrich Wieking
Tel.: 04777 638

BADMINTON

Abteilungleiter
Oliver Sommerfeld
Altkehdingen 33 · 21789 Wingst
Tel.: 04777 528
oliver.sommerfeld@t-online.de

TENNIS

Abteilungleiter
Erhard Horeis
Ahornweg 16 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 8536

stellv. Abteilungsleiter
Marco Reinhardt
Tilsiter Straße 2 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 1445

Sportwart
Matthias Wobser 
Up de Geest 12 · 21789 Wingst 
Tel. 04778 - 819003

Jugendwart
Laura Theil
Kiefernweg 3 · 21789 Wingst
Mobil: 0176 - 97620049

Kassenwart
Axel Schumacher 
Am Habichtskamp 19 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 1731

Schriftführerin
Ulrike Stüve
Falkenweg 11 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 575

Jugendtrainer
Gerd Mahler
Mobil: 0160 6353950

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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TISCHTENNIS

Abteilungleiter
derzeit nicht besetzt

stellv. Abteilungsleiter
Birte Mangels
21781 Cadenberge
Tel.: 04777 808150
Mail: b.mangels@gmx.de

Jugendwartin
Andrea Fürst
Waldwiese 4 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 454

Kassenwart
Sven Patjens
Langenstr. 69 · 21781 Cadenberge
Mail: svenpatjens@web.de

Hobbygruppe
Hermann Kamps
Rüter Geest 4 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 8636

- Fugensanierung
- Flachdachsanierung
- Bodenbeschichtung
- Korrosionsschutz
- Doppelparker

SCHWIMMEN SSG „AN DER OSTE“

1. Vorsitzender
Jens Wilhelmi
Eichenweg 1 · 21745 Hemmoor
Tel.: 04771 - 3771
info@ssg-an-der-oste.de

Schwimmwartin
Anette Lührs
Tel.: 04777 - 7674210
a.luehrs@primo-reisen.de

weitere Infos auf: www.ssg-an-der-oste.de

TURNEN

Abteilungsleiterin
Heike Griemsmann 
Splethweg 4 · 21789 Wingst 
Tel.: 04777 - 647 

stellv. Abteilungsleiterin
Ute Schmarje 
Danziger Straße 4 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 1279 

Schriftführerin
Doris Römer 
Schäferstieg 8 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8338 

Kassenwartin
Anke Köster
Alte Post · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 8087464

MUTTER UND KIND (KRABBELALTER)

Betreuerin
Renate Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8239 

KINDER 5-7 JAHRE

Betreuer
Renate Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8239 

DANCING KIDS

Betreuerin
Nina Bachert
21785 Neuhaus
Mobil: 0176 - 43557143 

FÜR FRAUEN
SENIORINNEN GYMNASTIK

Betreuerin
Bärbel König	
Zollbaum · 21789 Wingst
Mobil: 0175 - 237654633

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8:30 - 12:00 Uhr
Mo. - Fr. 14:00 - 18:00 Uhr (Donnerstagnachmittag geschlossen)

� Jagd-, Angel- und
Schützenbedarf

� Lebendköder

Dörr Wild- und 
Überwachungskamera
SnapShot Mini Black 5.0 IR 

für 189,- €

� Jagd-, Angel- und
Schützenbedarf

� Dartzubehör

� Lebendköder

Wühlmaus
Selbstschussgerät
komplett mit 50 Kartuschen 9 x 17 gelb

jetzt nur 49,90 €

KARATE

Übungsleiter 
Erwachsenen ab 14 Jahren / ab 8. Kyu
Jörg Albers (4. Dan)
Tel.: 04777 - 800204
Mobil: 0160 - 1547829

Übungsleiter 
Kinder- und Anfänger ab 8 Jahren
ChristianSchimmelpfeng (1. Dan)
Tel.: 04777 - 8086495

GYMNASTIK FRAUEN (BODYFORMING)

Bertreuerin
Anetta Daß
Tel.: 04777 - 683

STEP-AEROBIC FRAUEN

Betreuerin
Heike Griemsmann
Tel.: 04777 - 647

DANCE-FITNESS

Betreuerin
Nina Bachert
21785 Neuhaus
Mobil: 0176 - 43557143

CORONARGRUPPE (GESCHLOSSENE GRUPPE)

Betreuer
Sven Behrens
Mobil: 04777 - 931282

UNKTIONSTRAINING
(EHEMALS WIRBELSÄULENGRUPPE)

Übungsleiter
John Arp 
Tel.: 04777 - 8239 

PRELLBALLGRUPPE

Übungsleiter
Günter Schütze
Tel.: 04777 - 1343

SPORTABZEICHEN

Übungsleiter
Carmen Sodtke
Wiesenweg 8 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 8243

RADSPORT FITNESS GRUPPE

Übungsleiterin
Ute Schlichtmann
Tel.: 04777 - 8388
u.schlichtmann@freenet.de 

Stader Straße 1 · 21781 Cadenberge · Tel. 04777/238

Eisenwaren · Werkzeuge · Farben
Tapeten · Berufskleidung

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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Aufnahmeantrag TSV Germania Cadenberge e.V. 
 
 

 Ich bitte um Aufnahme in den TSV Germania Cadenberge 
 

Name:  ______________________________ Vorname:  ______________________________ 

Geb.-Datum: ______________________________ Beruf:   ______________________________ 

Familienstand: ______________________________ Telefon: ______________________________ 

Adresse: ___________________________________________________________________________ 
 
Kündigung:   Schriftlich an den 1. Vorsitzenden des TSV Germania Cadenberge e.V. 
Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Quartalsende 
 
Beitragsgruppen:  □    Familie*  (10,00€ monatlich)  
(ab 01.01.2016)   □    Erwachsene (  5,00€ monatlich) 
     □    Jugendliche  (  3,00€ monatlich) 
*bei Familienbeitrag sind die Personalien sämtlicher Familienmitglieder auf der Rückseite zu vermerken.  
 
  Sparte: (zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
  □ Turnen  □ Karate    □ Schwimmen □ Basketball  □ Radsport   

  □ Fußball □ Leichtathletik    □ Tennis  □ Badminton  □ Volleyball 

  □ Handball □ Schach    □ Tischtennis  □ Ju-Jutsu  □ Sonstiges 

Durch meine Unterschrift erkenne ich die gültigen Beiträge und die Satzung des TSV Germania Cadenberge e.V. 
an. Die Mitgliederverwaltung erfolgt elektronisch. Die Daten der Mitglieder werden zu diesem Zweck unter 
Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert. 
 
 
Cadenberge,  __________________    _______________________________________________ 

           Datum                           Unterschrift Antragsteller  
                            (bei Jugendlichen die gesetzlichen Vertreter) 
 
 

 
 

 
 

     Hauptverein    /  Abteilung /    Mitgliedsnummer 
____________________________________________________________________________________________ 
        

Einzugsermächtigung durch SEPA-Lastschrift 
 

Name: ____________________________________ Vorname: _________________________________________ 
 
Anschrift:  _______________________________________________________________________________ 
 
 
IBAN des Zahlungspflichtigen                         BIC-Code 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 
 
Gläubiger-ID des TSV Germania Cadenberge e.V.: DE24ZZZ00000284523 
 
Ich ermächtige / Wir ermächtigen  den Zahlungsempfänger (Name siehe oben), Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger (Name siehe oben) auf mein / unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Einzugstermine sind der 01.03. und der 
01.09. eines Jahres. Als Mandatsreferenznummer verwenden wir Ihre Mitgliedsnummer. 
 
 
 
Cadenberge,  __________________   ______________________________________ 
           Datum                Unterschrift des Kontoinhabers 

Alle Trainingszeiten finden Sie unter: www.germania-cadenberge.de 
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Weil man Geld schnell 
und leicht per Handy 
senden kann. Mit Kwitt, 
einer Funktion unserer App.*

*Gilt nur zwischen deutschen Girokonten.

Ruckzuck 
ist einfach.

wespa.de

  Weser-Elbe
Sparkasse

Gut für mich.

Giro X-tra
Besser als kostenlos.
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